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Die karLlleleurve äer LIIip86 ,
als Ourve vom Lange Lins , unter ^ .nvenäung eines nsnsn Oinisnoooräinatens ^ stsius .

8 - 1 -
Vl- enn iok mir erlaube , über äen vorbe / siokneten beliannten Oegenstanä äie naokstsksnäeu

Ontersuckungen ru verötksntlioken , so gekt meine Xbsiokt runaokst äakin , äie von Olebsok Ereile ' «
Journal 66 . 63 . 8 . 250 . ) über äie Ourven 4 . Oränung mit 2 Ooppelpunoten äargelegten korsokungeu
äurek ein speoielles Leispiel einer Ourve 4 . Olasss mit 2 Ooppeltangenten ru erläutern , inäem jetzt
manobe Operationen , äie bei Olebsok nur angeäeutet sinä , sieb vollstänäig äurokMkren lassen . Oa-
kin gekörsn insbesonäere äie Ontersuokungen über äie Lüolilcskrpunlcte , äie äurob ein sekr ein -
kaokss Verlakren sämmtliek ermittelt veräen . keiner ist äsr Xusgangspunot meiner Ontersuokungen
natürliok ein äurebaus anäerer als bei Olebsok , äa iok niokt von äer Oigsnsokakt , äass äie Ourve
2 Ooppeltangenten besitzt , sonäern von ikrer gevöknlioken Oeünition ausging . Oeskalb ersokeinen
äie Xusärüclce äer Oooräinaten niokt in äer bei Olebsok ( Leite 255 , Oleiokung 70 ) vorausgesetzten
Oestalt , sonäern in einer in maneksr Leziskung einkackeren korm , äie äurok äie besonäeren Oigsn -
sokaften äer Ourve ermögliokt virä . ( 8 . äiese Xbk . , kormel 11 , 12 . ) Onäliok bot mir äer Oegen .
stanä eins ervünsokte Oelsgenksit , äie Lrauckbarlceit eines gsvisssn Oinisnoooräinatensxstsms, auf
velokes iok ( Lokloemiloks 2eitsckrift , 6ä . XXI , 8 . 278) kingevisssn kabe , an einem ausfükrliokeren
Lsispiele zu zeigen .

8 . 2 -
Lokreiben vir äie Oleiokung äer Ollipse in äer korm l

^ 2 ^ ?,L ^ . ( 1 )

unä nennen äie gleioke . 8treokv , veloke auk allen Normalen abgetragen virä /c , so kaben vir für
^ als Oooräinaten äss äem Ollipsenpuncte 7/ entspreokenäen kunotes äer Oarallelourve äie

Leziekungen :
§ — L b ^2! ^ — 7,

( 2 . )a ^ 7/ -- ' ^
ist /c positiv , vie angenommen veräen soll , so kaben vir äer tjuaäratvurzel ikren positiven oäer
negativen XVsrtk zu ertkeilen , je naokäem äie Ltreolcs L auf äen Normalen äer Lllipse naok aussen
oäer naok innen abgetragen virä . Letzen vir :

a: ^ 7' . oos , 7/ — 7' . sin ^
so virä :

a : — 7» . cos ^ i

^ - b -̂

^ b ^ T ^ 0^ 7/ 2 — ub b ^ — 7°^

)/ a -- — 7' ^
. . ( 3 . 1
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Demnach Kat man :

a - j -s'

. ^ ^ b - j- cr

k ( 4 . )

Brtkeilen vir der Ouadiatvur '/. el das Positivs Vorreicken , so sind dis Vorreicken
von und — t? nus den ersten der 01 . 3 leicht ru beurtkeilen . Bliminirt man so
findet man die Oleickung der Barallolcurvo in orthogonalen Oartesisoken Ooordinaten . Dieselbe
ist von der 8 ^ " Ordnung und ündst siok in voller Bntvöcklung r . 6 . bei Lalmon , Kegelschnitte
^ rt . 348 . Bür unsere Zwecke ist die Aufstellung derselben okne Bedeutung , nur inag beinerbt
werden , dass sie eine Function von ist , daher die beiden getrennten Bkeilo . in velcks die Ourve
nach ihrer Oonstruotion /. erfüllt , als 2veige derselben Dinie erscheinen . Indsss vird dies Verhalten
bald in ein noch helleres Dickt treten .

Lucken vir Mrt dis Oleickung der Ourve in Diniencoordinaten auf. Mühlen vir als .üxsn
unseres Lasten, « dis Bangenten in den Bndpunctsn der kleinen Vxs der Bllipse ( 1 . ) , nennen ferner
die von den Bndpuncten der kleinen ^ xs auf diesen Bangenten in derselben Richtung gemessenen
Abschnitte, veleke von einer beliebigen Oeraden bestimmt verdsn , die Ooordinaten u , v dieser Dinio ,
so vird die Oleickung der Bllipse in diesen Diniencoordinaten

— « 2 . . . ( 5 . )

Die Baralleleurve Kat nun die Bigensckakt , dass die in der Entfernung /c xu der Bllipsen -
tangsnte parallel gebende Oerads r«, v eine Tangents derselben ist . Daker Kat man :

- rr * - s- ^ 1/ 4b2 — v ^) 2 ^
( 6 .)

Die Orössen haben , vie 01 . S beveist , das gleiche Vorzeichen . kimmt man L als
positiv an , so ist der (juadratvurrel in ( 6 . ) das mit dom Vorzeichen von übereinstimmende
oder das entgegengesetzte Vorrsicken 7. u ertkeilen , fs nachdem die Tangente u , v den nach aussen
oder innen gerichteten Iksil der Bllipsennormalo durcksckneidet . Dies kommt genau mit der kür
01 . 2 getroffenen Bestimmung überein .

.üus ( 6 .) folgt unmittelbar
r« — v — rr ' — v *

Daker ist auch

rr * — u — 2ü ^ - j- (rr — r) 2)

— v — ^ ^ 1 ^ 2 - s- — « 2)

Nultiplicirt man diese Oleiekungsn mit einander, so ergibt sich durch Beachtung von ( 5 . )

^ 4b2 ( u v — a2 ) -j- ( 4 ^ 2 ( rr — — 452 ^.s ^ ^ — v ) 2) ^

Dies ist die Oleickung der Ourve in unsern Diniencoordivaten. Dieselbe ist vom 4tsn Orade ;
daher ist ünsere Ourve von der 4ton Olasse . Da sie nun nickt vie die allgemeine Ourve 4ter Olasse
von der 12tsn , sondern 8tsn Ordnung ist , so Kat eine Beduction um 4 Einheiten 8tatt gefunden und



SS muss Malier , vis äie Dlüebsr ' seken Dormeln lebrsn , äie Ourve Lvei Doppeltan ^ snten oäer eins
äquivalente Kin ^ ularität besitren . Ilm äis Nnrabl 6er Doppelpunete unä küelclcskrpunets ru bestimmen ,
beaekten vir , äass sieb äie Dooräiuaten u , v ebenso vis cüe Duncteooräinaten ^ rational äureb äie
ärei Irrationalitäten ausärüobsn lassen . Nsn ünäet nämliek
mit LeibekaltunA 6er trüberen DersiebnunAsn

b — ^ ^ ^ » 2 — ^
da- — " )/ r - — ??

b -V ;/ _ ^/ cr ^ — ^
b -e — k?

. ^ / cr ^ - 7- —

^ 2 — ^

( 8 . )

Oie kormsln ( 6 .) liefern also sofort u , « rational äureb äie Asnannten ärei Irrationalitäten
ausZeärüelct . Diese sinä nun , vie vir saAlsieb « eben veräen , elliptiseke Dunetionen eines Para¬
meters unä äaker stellen sieb § , ^ sovokl vis rr, v rational in slliptiseksn Dunetionen eines Parameters
äar . Demnack ist für unsere Ourve äer Defeet , äis Riemann ' seke 2ab > ^ — 1 ; sie ist vom kan§e
( Oesckleekte ) Dins . Nennen vir äis Lnrakl äer Doppelpunete ci , äis äer küeklcekrpunets so
liefern bslcannte Dormeln äie Le /.iebunAen :

7 . 8 - 2 ^ - 3 ^ 4 , ^ - -I - § ^ - 2 - 1
2cr - j- 3 (>^ 52

Daraus folZt , äass unsere Ourve 8 Doppelpunete unä 12 küelLlcekrpunete besitzen muss .

§ . 3 .

stellen vir ) strt äie Dooräinaten äurob äie slliptiseben Dunetionen äar . Dunäcbst fükren
vir für ^ eine anäers Variable s sin äureb äis DlsiebunAen :

-"2 — a ? — ^ s — Vs - j- — s — 6 ^

- g2 — z 1/ g gL 2/ z H2 — 8 6z
--2 — 8 - s- 2/g » 2 Vs ^ 2 — 8 gz

Daber ist
6 ^ — Vs ( « 2 - )- - 2) , 6 ^ - e 2 — ö 2 i

62 — Vs — Vs b 2 , ^ — 6 z — « 2

6z — — 2/ g « 2 I / z tz- , 6z — 6g ^ « 2 — 52
^ 6 z — 0

Nun sei rur 4bliürrun§ Aesstrt

k ( s ) — 4 ( s — ei ) ( 8 — es ) ( s — 6 g)

unä äer Daramster ^ ein ^ efükrt äureb äis Olsiebun » :
8

62

vo äer Duaäratvurrel ibr positiver VVertk ru ertbeilsn ist . Dann virä in Weierstrass ' seken Lereiek -
nun ^ en , inäsm vir allen tjuaärstvurreln ikren positiven VVertk beilegen



A -— )

^ — — s — ^ 61 — 6 q,

j / c? — — ^/ « 2 — s — ^ / si

— h , — , ^ / z — ez — ^/ ö , ^

6z « 2
- (5 ^

' g -z

— <7 , X.

( 9 . )

Oie knlben Perioden wi , « 2 , wz äer Function p (^ ) steken ru einnnäsr in äer Leriekun§
« 1 E — 0

unä worden AeZeben änrek äie bestimmten Integrale :
6s

? c/s

R ( s )

ü )3

ck

kl « )
öi

2ur Verxleiekunx MZe ick kür einen Leser , äem äie obigen LersieknunAen niekt AsläuÜA
sein sollten , äie Lormeln ( 9 . ) in äneobiseken Lunetioneu bei . Ls ist :

1- 2 ( 0 ) i- s ( û )

i- s ( 0 ) ' 1- 2 (,' t )

, / - ?r 1- 0 in )

1- 3 ( 0 ) . ^

1- 2 ( o > 1- L ( ^ i )

1- 1 ( 0 ) 1- 2 ( / i )
^ / - .2 — d - ^ j / a2 — b - . -^ -

( 10 . )

vo

unci :

wz
, — ir

X . all
, /r — 6

2 an

^ ^ - Ä " /U. 7r — 2 / i ^ . sin3 ,lt7r - j - 2 / i ^ . sink jitTr —

^ ( ^«) — 2 ^ ^ . eos ^ Tr - j- 2 ^ ^ . eos 3 ^ ?r - ( - 2 / i ^ . eos5 / l7r - j - .

^ 2 ( î ) ^ 1 ^ 2K . cos2 /it ?r - s- 2 ^ eos4 / i , 7r - s- 2 / r? eosk / L ?r - (- .

^iz (̂ i) — 1 — 2 ^ . eos2 ,u,7r -^ 2 /i ^ eos4 ^ ?r — 2 /i ^ eosb ^ Tr - j- .

Ä-lnn ünäet n nnek leiokten I ' eäuetionen gus äen Lormeln ( 4 . ) , ( 6 . ) , ( 8 . ) für äis 6oor -
äinsten äie kolAenäen ^ usärüeke :

«/ « ls/ 4

^/ öl — 6 g . 02 ). - s- L . <5z — )/ 6 l — 62 1^ 61 — 6z . ü ^ ^
Ül ^

)/ 61 — 6g . «72 ^ - j- L . Sg ^ - j- j/ öl — 62 ) / öl — 6s . V ^

ül ^

<7l ^

6 *2 ^
( 11 . )

( 12 .)

Diese Lvisärüeke knben niekt äie von Olebsek vornusAesetrte Lorm ; inäem äie reekten
Leiten niekt rntionnls ^ usärüeks einer elliptiseken Lunetion unä äeren L.bIeitunA sinä . Die in
äenselben nuttretenäen <r - (juotienten besitzen nümliek niekt äiesslben Lerioäen unä können äireet
änker in jene Lorm niekt Avbrnekt veräen . Ls lässt siek äiessr ^ nkoräerun ^ alleräin ^ s okne Nüke

k«
Ä

!
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in anderer Weise entsprecken ; allein ick seko keine Veranlassung , von äen obigen kormeln abru -
gekon , 6s sie jedenfalls äen niekt ru untersekätrenäon Vorrug mögliekstsr kinkaekkeit besitzen .

Verfolgen vir Lunäekst äen Dauf der Ourve a » 6er Hand äer Wormeln ( 11 . ) unä ( 12 . )
« tvas genauer .

kür — ovirä cr ( o ) — o , ^ ( o ) — S 2 ( o ) — ös ( o ) — 1 , äaker a - j- L , v — a - j- L . LoLsiok -
nen vir kurr äie I ' beile äer Ourve , jenaekäem äie Ltreoke /c auf äer kllipsennormals naek aussen
oäer innen abgetragen ist , als äusseren oäer inneren 2veig äer Ourve , so ist klar , äass äie äom
Wertbe 0 rugekörigo 1' angento äer Ourve ru äsn OooräinatonaxoQ senkrookt stobt unä rvar
in äer Lntternung a -j- L naek äer positiven Leite bin von äer ikr parallel gskenäen kleinen ^ xs
äer kllipse . Die LUgekörigen kunkteooräinaten , äie Oooräinaten äes Lerükrungspunotes äer Tangente
sinä ^ — 0 , § — a -j- k . Wir beünäen uns also für ^. — 0 an äom aus äom knäpunkts äer grossen
Lllipsenaxe bervorgebenäen kunkte äes äusseren Ourven '/. voiges ; be « . äer entspreokenäsn langonto .
Verfolgen vir jet /.t äie Irrationalitäten ^ . vsnn 1. von Null aus änrek reelle
Wertbe '/.unimmt . kür ^ — 0 ist — a . kür vsebssnäe ^ sinä boiäs Irrationalitäten positiv , vir
beünäen uns im ersten Quadranten äer kllipse . kür ^ — virä ö , es veräon u unä v bsiäo
unenälick , aber ikr Verkältniss ist k : /c -j- 2b , ein lkeveis , äass äie betrelfenäe 1' sngente äer grossen
L,xe im Lbstsnäe /c - j- d parallel gebt . Vebersobreitet ^ äen Wertk wi , so kaben vir

rt ( 2 _ <r f — ^ ) _ s ( 2 ^ — -.) _ ^ ( -,)
ct2 ( 2a ) ^ — ^ ) ^ 2 ( ^ ) ^ ^ 2

Demnaek virä ^ r ^ negativ , väbrenä j/ a ^ positiv bleibt ; vir beünäen uns also
im rveiten O.uaärante » äer kllipse . Diese Loklüsse können leiekt für äie beiäen folgonäen (jua -
äranton vorvollstänäigt veräen .

Da ferner
<rz ( 2w ^ ^k ^ ) cts ( ^ )
ct2 ( 2w ^ ^ ^ ) » 2 ^ )

so bekält äie äritte Irrationalität ^ immer ibr positives Vorroieken unä so kaben
vir äas knäergebniss :

Wenn ^ äie Wertbe 0 , wi , 2wi , 3wi , 4wi stetig vaeksenä erreiokt , so umvanägrt die Tangente
re , -v ( äer kunot § , äie vier (juaäranton äes änsseren 2voiges unserer Ourve . WLobst -l, über
4wi dinaus , so tritt eine einfaoke perioäisobe Wieäerksbr ein .

Vermebren vir aber äas Argument um äie rein imaginäre kerioäe 2wz , so kaben vir äie
Oloickungon :

er ( 2 « , _ cr ( ^. ) ctif 2ws - j-
02 ( 2wz - j- ^ ) cts ( ^ ) ' ^ 2 ( 2ws - j- Uz ( ^ )

N3 ( 2wz - j- ^ ) kts ( ^ )
(^2 ( 2tü3 ^ 2 )

bat äer karameter also äen Wertk 2ws , so ist z' — a ; für vaoksenäe ^ virä cr^ — ^ negativ ,
väbrenä potitiv ist . Da glsiokroitig j / cr - - j- ^ negativ ist , so kaben vir einen
kunot äes inneren 2veiges vor uns unä rvar äenjenigon , äer aus äem äiamstral gegenüberliegen -
äen knäpunkto äer grossen ^ xe entspringt , gegenüberliegend nämliek äem kunots , für volokon
^ — 0 var . Dassen vir nun von 2ws äurok 2ws - j- an , 2w2 - j- 2en , 2 « s - j- 3au , 2 « s -j- 4w ^ reell
vaoksonä kinäurckgeken , so umvanäert v äen innorn 2veig äer karallelourve unä rvar so ,
äass äie jedesmalige parallele kllipsentangonte sieb in entgegengesetztem 8inne vie früker von äem
entgegengesetzten kunete äer DIlipse aus um dieselbe ksrumbevegt .
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Da unsere Ourve 4tor Olasss ist , so Asken einer Agebenen kisktunA 4 IkanAsnten parallel .
8ei der Darameter einer derselben , die dem Äusseren 2vsi ^ s agokört - ^. , so ist kür die parallele
l 'agsnte desselben ^ vei ^ es 6er Darameter 2w ^ - (- ^ . Dür die beiden andern , dis dem inneren
^ vei ^ s anAskären , sind die Darameter 2 wg 2 « , — ^ und 2 wg 4 Die 8umms clieser
4 Darameter ist 8w ^ ^ - 4 « z , also ein Aanrrakli ^ os Lgrgat 6er allen ü - tzuotienten Asmoinsamen
Derioden 4w ^ und 4 « z . V7ir verden in diesem Vorkalten sglsisk den 8poeiaIkaII eines allgemeinen
8atres , den polaren l^ ebsnsatr xu dem bei Olebsek , 8oits 221 , stebendeu erkennen .

8 - 4 .

Osken vir Mrt daxu über , die 8igularitäten unserer Ourve xu ermitteln .

Die Doppeltangenten runäelit ergeben sieb durob die folgende geometriscks Deberlogung .
Wenn die Lntksrnung einer Lllipsentangents vom Oontrum die Orosss L besitzt , so vird dis der¬
selben parallel lautende langente des inneren 2veigos unserer Ourve durck das Oestrum der Dllipss
geben . Diese Ourventangente vird aber rvsimal erkalten , nämliek auek aus dem diametral ent¬
gegengesetzten Dunste der Ellipse , dessen zugekörige Tangente gleiskkalls vom Oestrum den Abstand
k Kat . Daker ist diese Tangente der Ourvs eins Doppoltangsnte . Dursksstzt dieselbe den ersten
und dritten Quadranten der Lllipss , so liegen die erregenden Dunste der LIlipss im zveiton und
vierten Quadranten . Ds ist klar , dass analog im ersten und dritten (juadrauton Hg ,- sisk
zvei Dunste diametral gsgenükerliegen , die zu einer andern Doppeltangonte tülirsn , veleks den
zweiten und vierten tzuadranten der Ollipss dursksstzt . lVun wird die Dünge einer Lsnkreskten '
gelallt vom Oestrum der Lllipso auk die Dangente , deren öerükrungspunst den Veotor T' Kat ,
bestimmt durek dis Dormel

ab
b - — ^

Verglsieken vir diesen Ausdruck mit /c , so erkalten vir kür r die Olsiekuug

^ a - b - — . . ( 13 . )

Dieselbe bestimmt den Veetor der 4 Dllipsenpunsts , vslsks paarvsise dis beiden Doppel -
tangsnten erregen . Lus dieser Lbleitug ist klar , dass die Doppsltagsnten , falls sie reell sind ,
immer dem inneren Ourvonzveigs agekören .

Dasselbe ergibt sink übrigens leiokt anal ^ tissk aus der Ourvegleiekug ( 7 ) . Denn es ist
ersisktlisk , dass kür Wertkepaare a , v , veleks den OleiskungeN

— o , 4 b - ( av — cr - ) -^- /c- ( 4b - ( u — v ) - ) — o

» engen , nickt blos ( 7 . ) sondern auck dis partiellen Lblsitungen naek a und v . versskvindsn . Dis
Doppeltagentsn srsckeinen daksr als Tangenten , veleks von dem Dunste — o an einen
Legelssknitt gelegt verden können . Der Dunct — o ist das Oentruin unserer DIlipss ,
der Legelssknitt

r? 2 ( 2b - — K - ) av - s- /? v - - s- 4b - ( k- — « - ) ^ o

desitrt dasselbe Oontrum a - j- v — o und seine eine Ilauptaxe gebt den Ooordinatenaxen der v
parallel . Dis Doppeltagentsn sind seine Ls ^ mptotsn und sind reell , wenn a < ^ /c < Hü ist . Dann
ist der Legelssknitt eine Hyperbel mit den Ilalbaxen ^ cr - — und — b - .
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kür die Ooordinaten der Ooppeltangenton Knden vir di « Mertbs :

— e ^ b L-
^ — b -

: — V — — Ü
!

/? ( 14 . )

^ — b -

Oie erster « durcksotrt den ersten und dritten , die letztere den rveiten

und vierten tzuadranten derLIIipse . Om nun die IVsrtke des Raramstsrs ^ ru ünden , velcke

den Ooppeltsngenten rulcommen , so ist runäckst klar , dass ) eds derselben rvei Parameter besitzt , und

Lvar muss naok den Luseinandersstrungsa des vorigen paragrapken dis erstsre die Parameter 2arz - s- / tg ,

und 2a »s2a >i - s- ^ daben , vo ^ eine rvisoken Ound « 1 liegende reelle Orösse bedeutet . Mn ist

— «r , ( 2 « r - ^ ^ o ) i / » - - l - — r -- — daker -
^ ( 2a , z > -lg ) a - s- v r - — , asner .

— ° " . ( 15 . )«r, ( ^ g ) L .

Oie Andere Ooppeltangsnts besitzt aus analogen Oründen die Parameter 2 arz - j- 2 a >i
" 2 (^g ) -

in die Lusdrücko derund 2 « g - l - 4wi — ^ g . kükrt man kür k den Ausdruck ) / er — es . - -—6g (Hg )

Ooordinaten sin , so erkennt inan sofort , dass kür 2 « z - j- ) .g und 2 — 2 wg2 wi - j- - lg der

Summand ) / « i — 6z . Uz ( - .) - s- /c . cr - ( - .) versekvindet , väkrsnd der übrig bleibende — — « 2
6"( ^ o )

I/ ei — 6z . ^ ^ den IVertb )/ 6i — Sz « i —
<5i « s annimmt und rvar sovokl kür den

Parameter 2arz - )- ilo vie kür 2 arg - j - 2 au - j - ^ o . Oemnsek sind dis Ausdrücke der Ooor -

dinaten kür beide Parameter dieselben . Analoges gilt nstürlieb kür dis andere Ooppsl -

tangents . Diese Rigensekakt vird nun dar . u dienen , die andern Singularitäten , die Ooppelpunots und

Spitren ru ündsn .

Oer kolbende paragrspk vird den IVeg ebnen durek Omkormungen , velcke ausserdem ein

selbständiges anal ^ tisckes Interesse beansprucksn .

8 - 6 .

Orsetrt man das Argument ^ in den Ausdrücken der Ooordinatsn durek 2 « , so verden
dieselben doppeltperiodisoke kunotionen mit den beiden kundamentalperioden Lau und 2 arg . Klan
kann daber naeb einem llauptlekrsatLe aus der Okeorie der elliptiscken kunotionen die identiscks
Oleiokung bilden :

l_ ^ ( « - « 0 - § ( « - « 2 ) - - ( « - asl . - ( « ^ ) , ( lg ,
^ ' cr ( 2 « )

vo ai , as , as , ai Oonstante sind , deren IVertke von den 6onstanten ^ 1 , -6 , 0 abkangen , die aber

durek die Relation verknüpft sind :

Ul — Ü 2 ag U4 — o . . . , . . . . . . ( 17 . )

Os nun öv - j- 6 — er dis Oleiokung eines punotss bedeutet , so leitet man kisraus

den allgemeinen 8atr sb , dessen Lpscialkall vir ru Rnds des Z . 3 kervorgekoben .

Fetren vir 2 « g — ^ g , so sind dis Arguments , veleks der ersten Ooppeltangente rukomnisn
« l

arg — ttg und — aiz — ar , — <

kükren vir dieselben der Reibe naek in ( 16 . ) ein , so ändert siok dadurek dis linke Leite

nickt ; dividiren vir also die so entstellenden Oleickungen , so ergibt siok , indem — naek

einigen Isickten Reductionen :
cr , ( « , — a , ) . <r , ( « i — « z ) . o", ( « , — az ) . <r , ( « , — ur ) _

cr ( « , — a , ) . <r ( « , — » 2 ) . ^ ( « , — as ) . a ( « , — ai )

( 6 , - eg ) ( 6 , - 62 ) ( 18 . )

2
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Diese Relation muss nun mit Hülle 6er allAemoinen kkeoreme umZestaltot veräen , deren
Orundformel lautst :

s ( cr -)- b ) . o ( cr — b) . « ( o -s- cf) . cr ( ö — ci ) - s- «r ( cr - I- o ) . «r ( cr — o ) . <r ( cü -)- ö ) . cr ( cf — ö )
- (- cr ( cr - j- cf) . <r ( cr — cf) . cr ( b -^- o ) . erst — o ) — o

Disssr kormeln existiren 20 vesentliek versekiedene . 8is kaben alle das kiAentkümlieke,
dass dis LrAumente dieselben sind vis in der Drundkormel , die <r - kunctionsn aber andere Inciioss
und Aovisse eonstants Älultiplieatorsn erkalten . Älan kann clis kormeln daksr okne Rüeksiokt auf
die LrAumsnts sckrsibsn , unä venn vir äie s - kunetion , velcke keinen Index besitrt , äurek o
bersioknen , so vürde äie obi ^ o Formel lauten :

1 / S . 3 .
( oooci ) ( ocroo ) loooo » — o

Die überAssekriebenen 2aklen 1 . 2 . 3 . beäeuten , äass für 1 . äie LrZumente cr - j^ ö , cr — ö ,
u . s . v . für 2 . cr - )- 6 , cr — e u . s , v eintreten . Diese letstero Vorsiektsmassre ^ sl ist vokl für äie
LufstellunZ äsr 20 Wormeln , niokt aber für äie M .rt folgenden ^ useinanäersstrun ^ sn entbskrliek .
Nan Kat :

i . 2 . 3 .
— ( 6 « — ( e « — e^ ) . ( oocro ) — ( « « « « ) - s- ( « « « « ) — c- . . . ( 19 .)

Die « , /S , / keäeutsn versekiedene 2aklen aus äer Reilm 1 , 2 , 3 .
Kerner :

1 . 2 . 3 .
( « « cr « ) — ( « « « « ) ( ö ^ — ) ( ö ^ — ö^, ) ( c> c>c»c>) — o

I . 2 . 3 .
( /S /SL /S ) — ( /S /S /S /S ) - I- ( e§ — e^ ) ( e ,; — e „ ) ( oooo ) o

Daraus folZt :
1 . I . 2 . 2 .

( c^ — «̂ ) ( « « « « ) -j- ( ö „ — ö ^ ) l /S /S /S /S ) — ( e ^ — 6^ ) ( « « « « ) - s- ( e „ — e^ ) t /S /S /S ^ ) . ( 20 . )
Kerner Kat man :

I . 2 . 3 .

( 6^ — 6 ^ ) ( )S ^ /S /S ) - s- ( 6 « — 6 ^ ) tXXXX ) ^ 6 ^ ) ( « « « cr ) — o
Llit Hülfe dieser kormel vird aus ( 19 . )

t . I . 2 .

( e „ — 6^ ) ( 6 « — 6^ ) ( 6^ — 6^ ) ( oooo ) ( s ^ — e „ ) ( /S /S /S /S ) — 6^ ) ( « « « « )
2 .

"l- ( « « — c,
2 . 1 .

Daker , venn man ( e^ — e ,̂ ) ( « « « « ) ( 6 ^, — 6 ^ ) ( /S /S /S /S) aus ( 20 .) entnimmt :
f 1 . I ) 2 . 2 .

( ö ^ — 6^ ) '̂ ( « « « « ) - j- ( ö „ — 6 ^ ) ( ö „ - 6 ^ ) ( c- c>c> o ) ^ — ( g „ — e^. ) ( /S /S /S /S) — <6 „ — ö ẑ ) ( xxx / 1 <21 .)

Istrt trellsn vir über äie ^ r ^ umente cr , ö , o , cf äie folAenäe VerfüAunA , vas vs ^ sn ( 17 . )
Assoksken kann :

« i cri cr —̂ f, , 2 « i cr —̂ 6 , — « , crr cr öl
« r — crs — cr — b , — ( cricrs ) — cr — o , « i - s- crg — cr — <f
«i — crg — e -s- cf , — ( cncrz ) — cfö , « i -)- crs — ö - j- o
«i — cri — o — ck , cri cr.r — cf — ö , — ( « i cri ) — ö — «

Kerner setren vir « — 1 , /§ — 2 , / — 3 . Dann virä aus kormel ( 21 . ) , indem die linke
Leite mit Rüeksiokt auf ( 18 . ) vorsekvinäet , die folgende erkalten :

öi — ös os ( 2 « i ) csz ( cri crs ) . o » ( cr, crg ) . «rg ( cri cri )
öl — öz ' csz ( 2 « i ) «rs ( cri - j- crs ) . 0s ( cri - j- crg ) . crs ( cri cri )
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Lrsetrsn vir nook « i äurek « o a>s , so virä mit Rüeksiokt auk ( 15 . ) enäliok Aekunäen :

tan ^ ents ausA6§sn§sn väre . Dis vor 122 . ) vorkerZeksnäe Lormel bevsist (lies auAenbliekliek .

Oeken vir jetrt rur Lrmittelun ^ äer Doppslpunote unä Lpitrsn über .
Von einem Aevükniieken Runote äer Lbens §sken 4 lan ^ enten an dis Ourve , die von

einander versekisäen sinä , ä . Ir die 4 Lr ^ uments m , az , as , ar sinä für einen Zevoknlioken kunet
^4r« Lv6 — o ( Lormel 16 .) von einander versekisäen . Lür einen Runot , veleker äer Ourve
» NAskürt , fallen rvei l ' anAentsn rusammen , 6 . k . es können rvei 6er Lr ^ umente a nur um Agnre
Vielksoks äsr Rsrioäsu äilkeriren . Ist äioser Runct ein Doppelpunet , so fallen äie 4 lan ^ enten
psarveise Zusammen , oäer es mnss sein

Rerioäs 4 « z gemeinsam , niekt ^ säoek 2 an . Demnack sinä von äen ^ rAUmenten , veleke ( 23 . )
liefert , 4 in Letraelit ru rielien . Ls ist klar , dass äie Lorm Kaden kann 2wz -^- /S , vo /S
unter Ilmstanäen eine reelle , rviseken o unä 2 an liegende Orösse ist . Dann sinä äie 4 ins
^ UAs ru fassenden Lr ^ umente äie kolbenden : .

Lür jedes derselben bestellt äie 6leiekun§ ( 23 ) . Lükren vir äieselbsen in äie Ausdrücke
äer Runotoooräingten ( 11 .) ein , so versekvinäet für jedes äie Oooräinats Heben vir äer Ooor -
äinate § äen Lusäruek :

äsm vorigen ent ^ exon ^ esstrt . Demnaok erkalten vir autäer ^ - ^ xe rvei Doppslpunote ;

<7z ( ai - s- a , ) . <5z ( ar - j- as ) . -7z ( m ai ) aL

<7s ( m - j - Ks ) . <7s ( a , - j - as ) . <7s ( m - j - cri )

( 22 -1

Oensu dieselbe Relation vüräe man erkalten ksben , venu man von der andern Doppel -

s . 6 .

Ns — Ul —̂ 2n an —j- 2vl <V3
ai — as - j- Zm an - j- 2m' Wz

Ms äer 6Ieiekun§ ( 17 .) ergibt sied äsker
ar - j- — — ( n - j- m ) an — ( n -j- m ) « s

Hieraus ergeben siok äie kolAenäen 4 vesentliok versekieäeueu ^ nnakmen :
m -j- as — o , — an , — ars , — an -j- ws

Dieselben kükrsn ru 4 Raaren von Doppelpunetsn ; köokstsns eins der¬
selben ist reell .

1 ) m - s- az — o
Daker virä m — m' — rr — n,' — o , also m — « z , ai — az — — ai , äsker nimmt äie

Lormel ( 22 . ) jetrt äie Oestalt an :
crs ( 2ai ) a /c
<7z ( 2a , ) 5 ^

Oäer , venn vir 2ai — sstren
<78 ( ^ r )

<72 ( ^ 1 )

Mn Kat äie Lunetion äie Rsrioäen 2 an unä 4a >s . Den übrigen <7- 0uotisnten ist die

2 <ÜZ -j- 5̂ , 2 Ü)A — ^ , 2 all — 2 aiz -j- , 2 all —j- 2 a)Z — ^

es ^
a ^ —

so erkält äsr in äsr Hammer stellende Msäruek kür alle 4 M§umsnte äen Wertk

Wsrtk von ist derselbe kür äie beiden ersten ^ r ^ uments ; kür äie beiden letrtsn ist er auek Zleiok , aber
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^ eder besitrt rvei Parameter , deren Lumme einer ganrsn Periode glsick kommt . Dis Ooordinaten
dieser Doppslpuncte sind , vis eins leickte Lmsrecknung reigt :

^ 1/ a - — d - 1/ ö - ^ H "

8i « sind , venn dis Doppel tangenten reell sind , imaginär , daker auck /I als¬
dann eins complexe Orüsse .

2 ) üi -/ az wj
Pur diesen kn » können vir annskmen m' — n — m — o , n. — — 1 , as — « i — 2a» , ai — ar

. , 1 o » a»
Dann erkält man , indem I ---I cr , a»

crz ( 2 ai ) />'
as t2ai ) a

Hierdurck ist abermals ein paar von Doppslpuncten gegeben und rvar

liegen dieselben auf der ^ xs der Dis Mertke ikrer (Koordinaten sind :

Der Ooordinats ^ kann man den Ausdruck geben

^ er - 6z
az /
er» ^

kvsitrt der eine Doppelpunet den Parameter ii , , so ist sein anderer Parameter 2wz — ;
andere Kat dann die Parameter — 2 und 2wi - j- ^ i . Luck dieses paar Doppslpuncte

imaginär , venn die Doppeltangenten reell sind .
3 ) a» - j- M — aiz

Mir nebmen an n — m — m — o , n,' — — 1 , also az — ai — 2a» , cri — ar
L. lso :

ai -j- «z — ars , a ^ - j- az — 2ai — 2wg , a ^ / - a « — a>z

der
ist

Nultipliciren vir in ( 22 .) mit dem Nenner berauk , so versckvindst die links Leits ; dem -
nack muss auck dis reckte versckvinden und das vird durok dio Lnnakme 2ai — wz bewirkt .

Pür diesen Mertk erkält man § und i; als unendlick gross , pvrner ist

er — e .

Daker liefert dis Diniencoordinatengleiekung
a — v — d: 2ar

Dies ist dis Dleickung der unendlick fernen lüllipsenpuncte . Der eins Kat dis
Parameter wz und 2 w ^ - j- wz , der andere — wZ und 2 wz — « 2 -

4 ) a ^ Uz aiz —1- wz
Dieser Pall ist dem vorigen genau analog und fükrt ru dor Bestimmung 2 « i — wz . Daraus

folgt dis Oleiekung der Doppslpuncts in Diniencoordinaten
a — v — ^ 2bi

Damit sind vir 2 U den unendlick fernen Lreispuncten gefükrt . Der eine besitzt dis para -
mster ws und wi - s- wz , der andere — wz und 2 wz — wz .

pür einen kückkekrpunct der Ourve fallen drei 'Tangenten in eine , die Rückkekrtangents
Zusammen . Demnack können die Argumente as , az von ai , nur um ganre Perioden dilkerirsn ,
und vegen s ! 7 .) kann daker ar von — Z ai auck nur durck Viellacko ganrer Perioden versckieden sein .



( 24 . )

vis OIsiskunA ( 22 . ) vervsnäslt sieb nlsägnn in

^ <r ^ 2 a , _ <r L

2 a , ) ö ?

8st7.sn vir visäsr 2 « i — so sr ^ sbsn siok aus äsr liubiseksn kleiokunx ( 24 . ) ärsi ^Vsrtks

für ^ . äsäom äersslbsn sntsprosbsn 4 Msrtks äos ^ rAumsntss -t ^ äis Asnsuer ins ^ uss Lu

fnsssn sinä , vsil sie ru ) s einem Rüslcicebrpunote fükren . Im Ksnrsn srknltsn vir also
12 küoklcskrpunstv , von äsnon ) säoob köokstsns 4 reell sinä . vis 4 Lrxumonts ,
vvlods für ^ aus ( 24 . ) irusnmMsnAskörsnä ksrvorKsksn , sinä

, 2 ^ , 2 Wz — ^
vsn kooräinntsn § , ^ lcunn man mit vülts von ( 24 . ) für äis rss » o Krupps äsr küolilisbr -

punete äie korm ertkeilsn :

k ^ ^ 7- . ( aV- - öV- LV -)
aV - <rs ( > i ) ^ ^

r- — öV - . - -8 ^ ( öV - — aV° öV»)

vnrnus sr§ibt sieb , ässs äiesslbsn in 4 vsrsekisäsnsn tzunärnntsn lisASn . Lins kloins
ksebnun§ liefert jstrt

^ ( «V - — SV- LV - ) ^
)/ « d - S - . ^ --- (aV - LV - - SV -)

vis konlität äsr 4 Lpitrsn ist also nn äis ksäinAun ^ sn Aslcnüpft :

> L >
ö -

Onrnus fol ^ t , änss vsnn äis voppsltanAsntsn rssll sinä , äns KIsiebs von äsn
Kpitren §ilt . visssr Lokluss ist aber niebt umbskrbnr .

Ois Lpitrsn listen sn äsn Ltellen , vo äsr Lrümmun ^ srnäius äsr vllipss
§ lei ob /c ist . viss ist Asometrisek oviäsut , än nn einer soloksu Ltslls ärsi eonsseutivs I 'snAsntsn
unssror Kurve äurck einen ? unet Inufsn . vliminirt msn aus äsn Istrten bsiäsn KIsiebunAsn L , so
virä äis Klsiebun ^ äsr vvolvsnts äsr Lllipss ^ sfunäsn

aV- . ^ V- -s- SV- . ^ V- ^ ( « 2 — b ^) V-
viss bsvsist , änss äis Lüclcbskrpunets unserer Kurve Lebnittpunots

äersslbsn mit äsr vllipssnsvolvsnts sinä .

8 - 7 .

)Vsnn vir uns äis LutAnbs stsllsn , noek nuk sini ^ s nnäsrs vi ^ snsekaftsn unssrsr Kurve
sinruAsksn . so veräsn äis Ifsn ^ entsn , vsloks äis ? nrnllelourve mit ikrsr srrsuAsnäsn Illlipss zsmsin
bat , unser Intsrssss runüekst begnsprueksn äürfen . vieselbsn vsräsn äureb Kombination äer
Klsiebun ^ en äer beiäsn Kurven in vinisneooräinntsn Aefunäsn . visr sr§ibt sieb Lunäebst äis vösunA

4 S ^ ( u — o ) ^ — o

unä äiss Lsi ^ t an , änss äis von äsn unsnälieb fernen Lreispunoten nus§ebsnäsn vaurs von Inn ^ sntsn
( sis sinä bsksnntlieb voppslpunets ) unserer Kurve nuok äis vüipse bsrübrsn . Osrnus ergibt sieb
voitsr , änss äis 4 Lrennpunots äsr VIlipse ruAlsiob Lrsnnpunoto unserer
vnrnlisleurvs sinä . vsmnsob sinä äis für vsrsobieäsns k sieb srAsbsnäsn Inäiviäuen äersslbsn in
ibrsr Kssnmmtbsit als sin ^ nnlo§on ru sinsr 8obsr sonfooulor Ls ^ slsobnitte nnrusebsn .
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Hiermit sind 4 gemeinsame 'kangenten ermittelt . Oie übrigen 4 ergeben siok durok ein -
tacks kecknung als

v — 2b ^ 4a ^ —
— 4b ^

Oamit dieselben reell seien , muss man kabsn

, u - s- v — 2 /c
L - — 4b ^

2a > L > 2b

kur diese Lestimmung von L greift nämliclr der innere Zweig unserer Ourvs über dis
Ollipss an den beiden Ondpunotea der kleinen Lxs binaus , so dass 4 reelle gemeinsame kangenten
der beiden kurven möglick werden . Llan erkält dis Ooordinateu derselben aus den beiden letrtsn
Oleickungen , indem man deu 4Vurreln die versckiedenen Mertkcombinationen beilegt .

Oie Oleickung der Ourvs in den sogsnannten slliptiseken Ooordinaten kann mau auok okns
üdüks aukstellen . Nan Kat ru diesem Zwecks ru setren

^ ^ 2 — a ^ b ^ — b ^ ^ —

Oie rwisoken -t , und resultirende Oleicbung ist dann die gesuokte ; sie steigt suk den
vierten 6rsd .

Lrilon , im Närx 1378 .

vr . Larl Lckweriug .



Schulnachrichten .

I. Uutmichts - Ucbkrficht .

Ober - Prima .
Ordinarius : Der Director .

1 . Religio ns lehre , a . kath . : Geschichte der Kirche seit Constantin . Ausgewählte Kapitel der Glau -
bcnslehre . Wöchentlich 2 Stunden . Der Ordinarius .

b . evang . : Prima und Secunda combinirt . Das Evangelium Matthäi , erste Hälfte , gelesen und
erklärt nach dem Urtexte . — Christliche Kirchengeschichte , zweite Periode , nach Hollenberg . ' — Die
Lehre von der Schöpfung nach Kurtz . Wöchentlich 2 Stunden .

Evangelischer Religionslehrer Pfarrer Bruns .

2 . Deutsch . Erklärung ausgewählter prosaischer und poetischer Musterstücke . Goethe 's Iphigenie auf
Tauris . — UebersichtlicheGeschichte der deutschen Litteratur seit Opitz mit Proben . — Elemente der
empirischen Psychologie . — Uebungen im Vortrage . — Leitung des deutschen Aufsatzes ( s . u .)
Wöchentlich 3 Stunden . ' Der Ordinarius .

2 . Latein . Oie . visputt . Tuso . U . I . Tao . kormania . Privatim mit eingehender Besprechung in der
Klasse : Oio . 8omnium 8oip „ pro UiZario , in H 6aec . Llotollum . — Sor . 6arm . Auswahl aus
U . H , Hl , IV . 8at . 1 , 7 . — Memoriren einer größeren Zahl von Oden . — Aus der Grammatik
die Capitel von der Wortstellung und Satzverbindung nach Schultz ' größerer Grammatik ; Wieder¬
holungen . — Wöchentlich ein Extemporale ; Leitung des Aussatzes ( s. u .) . — Uebungen im Latein¬
sprechen . Wöchentlich 8 Stunden . Oberlehrer Ferrari .

-4 . Griechisch . Tkuo . U . I . o . 24 — 67 . Platon . 6or§ias . Dom . OFntk . I . AusgewählteCapitel aus
Xsn . Oz-rop . extemporirt . — Som . II . u . 8 , II , 12 , 13 , 18 , 21 . 8opk . Llootra . Memoriren aus¬
gewählter Stellen . — Vervollständigung der Syntax und Wiederholung ausgewählter Capitel nach
Schnorbusch und Scherer . - Alle 14 Tage schriftliche Extemporalien . Wöchentlich 6 Stunden .

Der Ordinarius .

6 . Hebräisch . Wiederholung und Vervollständigung der Formenlehre ; die wichtigsten Partieen der Syntax .
Nach Bosen . — Gelesen wurden Abschnitte aus den historischen Büchern des A . T . und einige leichtere
Psalmen . — Schriftliche Arbeiten . — Wöchentlich 2 Stunden .

GymnasiallehrerDreisbusch .

6 . Französisch . Lectüre : Nontosguiou , Consickör. sto . und Xtüalio par kaoino . — Wiederholungen ,
aus der Grammatik von Ploetz . — Wöchentlich 1 Extemporale . - Wöchentlich 2 Stunden .

Oberlehrer Franke .
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7 . Geschichte und Geographie . Deutsche Geschichte seit Rudolph von Habsburg mit Berück¬
sichtigung der allgemeinen Geschichte . Nach Pütz . — Preußische Geschichte der neueren Zeit . —
Wiederholungen aus allen Theilen der Geschichte . Geographie von Europa . Wöchentlich 3 Stunden .

Ferrari .
8 . Mathematik . Kombinatorik , binomischer Lehrsatz , Wahrscheinlichkeitsrechnung. Quadrat - und Kubik¬

wurzel aus komplexen Größen . Wiederholung und Erweiterung des auf den vorhergehenden Nassen
bearbeiteten Unterrichtsstoffes . Vorträge der Schüler über Aufgaben und Satzsystcmc . Zahlreiche
schriftliche Uebungen . Nach FSaux . Wöchentlich 4 Stunden .

Oberlehrer vr Schwering .
9 . Physik . Akustik und Optik . Mündliche Uebungen wie in der Mathematik . Nach Münch . Wöchentlich

2 Stunden . vr . Schwering .
10 . Gesang . VierstimmigerMännerchor ; Uebung des Kirchengesangs . Wöchentlich 1 Stunde .

GesanglehrerPeters .
11 . Turnen ( s . u .) .

Unter - Prima .
Ordinarius : Gymnasiallehrer vr . Mette .

1 . Religionslehre . Die allgemeine und besondere Sittenlehre , nach dem Leitfaden von Dubelmann . —
Die Kirchengeschichte bis auf Bonifacius . — Wöchentlich 2 Stunden .

Der Ordinarius .

2 . Deutsch . Aelrere Literaturgeschichte mit Proben , besonders Nibelungenlied . — Genauere Einführung
in Schiüer ' s Leben und Werke . — Wallenstein ' s Tod . — Lectüre prosaischer und poetischer Muster¬
stücke , besonders von Schiller . — Elemente der philosophischen Propädeutik . — Leitung und Censur
des Aufsatzes ( s . u .) . — Wöchentlich 3 Stunden . Gymnasiallehrer Or . Stiene .

3 . Latein , a . Grammatik : Wiederholungen aus der Syntax des Nomens und Verbums . Vom Gebrauchs
der Participien , des Gerundiums und Supinums und die Lehre vom Satzbau , nach der größeren
Grammatik von Schultz ( Kap . 64 — 69 ) . Vielfache stilistische Uebungen . — b . Lectüre : Oie . äs
amioitjg , , orat . pro ^ roli . poota , pro Is§e Nanil . — Ausgewählte Abschnitte aus Livius wurden
extemporirt . — o . Correctur der monatlichen Aussätze ( s . u .) und der wöchentlichen Extemporalien
oder Pensa . — Wöchentlich 6 Stunden . Der Ordinarius .

ä . Poetische Lectüre : vor . Oarm . v . I und zum Theile III . Vpoä . 1 , 2 , 7 , 13 . Eine größere
Zahl von Oden wurde memorirt . — Wöchentlich 2 Stunden . Der Director .

4 . Griechisch , n . Grammatik : Wiederholungen aus der anomalen Formenlehre . Die Syntax des
Verbums . Die Negationen , nach Schnorbnsch und Scherer . — b . Lectüre : ? >at . vaekss . —
Abschnitte aus Tkuexä . lib . I . u . II . — Ausgewählte Capitel aus Xsn . 0 > rop . wurden extemporirt . —
o . Wöchentlich ein Extemporale im Anschluß an die Lectüre . — Wöchentlich 4 Stunden .

Der Ordinarius .

ä . Poetische Lectüre : vom . II . v . 1 — 7 . Memoriren ausgewählter Abschnitte . Wöchentlich 2 Stunden
Der Drrector .

5 . Hebräisch . Combinirt mit Oberprima .
6 . Französisch , a . Grammatik nach Plötz ( bis zu Ende ) . — b . Lectüre : Llontssguisu : Lonsiäörntions

stc . — o . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit . Correctur derselben . — Wöchentlich 2 Stunden .
Franke .
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7 . Geschichte und Geographie . Geschichte des Mittelalters , besonders der Deutschen , nach Witz .
— Geographie von Europa , besonders von Deutschland . — Wöchentlich 3 Stunden .

Or . Stiene .

8 . Mathematik . Stereometrie , Trigonometrie , Anwendung der Trigonometrie auf die Stereometrie .
— Extemporalien . — Wöchentlich 4 Stunden . Or . Schwering .

9 . Physik . Mechanik . — 2 Stunden wöchentlich . Or . Schwering .
10 . Gesang . Combinirt mit Ober - Prima .

Ober - Secundli .

Ordinarius : Oberlehrer Franke .

1 . Religionslehre . Die Lehre von den Gnadenmitteln nach dem Leitfaden von Dubelmann . —
Erklärung und Memoriren einiger Kirchenhymnen . — Wöchentlich 2 Stunden .

Dreisbusch .
2 . Deutsch . Lectüre poetischer und prosaischer Musterstücke ; Memoriren und Vortrag einer Auswahl

aus denselben . — Genauere Einführung in Klopstock ' s Leben und Werke ; Lectüre aus der Messiade
und den Oden . Grundzüge der Poetik . — Leitung des Aufsatzes . — Wöchentlich 2 Stunden .

Der Director .

3 . Latein , a . Prosaische Lectüre : Oivius lib . IV und XXl . ; dio . ornt . in dat . i , II und IV . Priva¬
tim : Knllust . boll . ckupx Grammatik : Syntax des Verbums bis zu Ende , in Verbindung mit
mündlichem Uebersetzen , nach der Sprachlehre von Schultz . Wöchentliche Extemporalienund häusliche
Exercitien . — Lateinische Aufsätze . — Wöchentlich 8 Stunden . Der Ordinarius .
Poetische Lectüre : VirZ . Xon . lib . III . Ausgewählte Erlogen und Abschnitte aus 6oor§ .
lib . I . Die Erlogen wurden zugleich memorirt . — Wöchentlich 2 Stunden .

Or . Mette .

4 . Griechisch , u . Grammatik : Repetitionen aus der Formen - und Kasuslehre ; sodann die Syntax des
Verbums , nach der Sprachlehre von Schnorbusch und Scherer . — b . Lectüre : Xenopk . d ^ rop .
lib . I . ( enp . 3 . 8gc, .) und lib . II . Ausgewählte Abschnitte aus Osrocl . lib . I . und lib . III . —
Hom . Oclxss . lib . IX , XIll — XVI . Eine zusammenhängende Partie von 150 Versen ans lib . XIII
wurde memorirt . — o . Correctur der wöchentlichen Extemporalien . — Wöchentlich 6 Stunden .

Or . Mette .

5 . Hebräisch . Die Formenlehre bis zu den Segolatfomren mit Ausschluß der Verba Xsin — Lsin und
Xsin — Vav . , nach der Grammatik von Vosen . — Uebersetzt und analysirt wurden einige von den
der Grammatik beigefügten Ilebungsstückcn . — Schriftliche Arbeiten . — Wöchentlich 1 Stunde .

Dreisbusch .
6 . Französisch . Grammatik nach der Schulgrammatik von Plötz . b . Lectüre : Nort äs Oouis

XVI . pur Onmartine . — Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit . — Wöchentlich 2 Stunden .
Der Ordinarius .

7 . Geschichte und Geographie . Geschichte derRömer bis zum Untergange des weströmischen Reiches
nach dem Grundriß von Pütz . Geographie von Africa und Australien . — Wöchentlich 3 Stunden .

Der Ordinarius .

8 . Mathematik . Geometrie : Aehnlichkeitslehre , Construction algebraischer Ausdrücke , Tactionsproblem .
Algebra : Zinseszinsrechnung , geometrische Reihen , Potenzen , Logarithmen . Nach Föaux . — 4
Stunden wöchentlich . Or . Schwering .

3
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9 . Physik . Statik und Dynamik der Flüssigkeiten und Gase . Luftpumpe , Barometer . Elektricität .

Nach Münch . — Wöchentlich 1 Stunde . Or . Schwering .

10 . Gesang . Combinirt mit Prima .

Unter - Secunda .

Ordinarius : Oberlehrer Ferrari .

1 . Religionslehre . Die Glaubenslehre bis zu den hl . Sakramenten . Kirchliche Hymnen . Wöchent¬

lich 2 Stunden . Gymnasiallehrer Parensen .

2 . Deutsch . Lectüre und Erklärung von Musterstücken , besonders Schiller ' s Balladen . Memoriren und

Dortrag einer Auswahl derselben . — Leitung des Aussatzes ( s . u .) ; Dispositions - Uebungen , ins¬

besondere im Anschlüsse an die Lectüre . Wöchentlich 2 Stunden . Der Ordinarius .

3 . Latein . Lehre von der Uebereinstimmung der Satztheile und von den Casus nach der größeren

Grammatik von F . Schultz . — Wiederholungen aus der Formenlehre , mit Anschluß mündlicher

und schriftlicher Uebungen . — Oiv . o . I ., Oio . in Lat . I . Privatim vorn . Xsp . ausgewählte Vitus

mit eingehender Besprechung in der Klasse . — Wöchentlich 1 Exercitium und 1 Extemporale . Wöchent¬

lich 8 Stunden . Der Ordinarius .

Poetische Lectüre : Vor » , Xsu . 0 . I , II . III . — Wöchentlich 2 Stunden .

Wissenschaftlicher Hülfslehrer Lübbesmeyer .

4 . Griechisch , a . Grammatik . Uebereinstimmung der Satztheile , Gebrauch der Casus , Eigenthümlich -

keiten im Gebrauche der Adjectiva und Pronomina nach Schnorbusch und Scherer , b . Xsn . Xn .

lib . II , m . o ^ rop . o . I . 1 , 2 . s . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit . — Wöchentlich 4 Stunden .
Or . S tiene .

Poetische Lectüre : 80 m . 06 . 0 . I , IV , IX , Lübbesmeyer .

5 . Hebräisch . Formenlehre bis zu den unregelmäßigen Verbis ; Grundregeln der Declination . Nach

Bosen . Gelesen wurden einige von den der Grammatik beigefügten Uebungsstücken . Schriftliche

Arbeiten . — Wöchentlich 1 Stunde . Dreisbusch .

6 . Französisch . Lectüre : Lliebauck Premiers eroisacks . Grammakik nach der Schulgrammatik von

Plötz . Mündliche Uebersetzungen aus Plötz . Exercitien , zuweilen Extemporalien . Wöchentlich 2

Stunden . Franke .

7 . Geschichte und Geographie . Geschichte der altorientalischen Völker . Geschichte der Griechen bis

zu Alexander dem Großen . Nach Pütz . — Geographie von Asien und Amerika . Wöchentlich 3

Stunden . Franke .

8 . Mathematik . Ausziehen der Quadrat - und Kubikwurzel aus Zahlen und algebraischen Ausdrücken.
— Quadratische Gleichungen . — Geometrie bis zu den Aehnlichkeitssätzen . Biele Aufgaben und

Uebungsbeispiele in der Klasse . — Nach Fckaux . — Wöchentlich 4 Stunden .
Or . Schwering .

9 . Physik . Lehre von der Wärme . Einiges aus der Mechanik . Nach Münch . — Grundbegriffe der

mathematischen Geographie . — Wöchentlich 1 Stunde . Or . Schwering .

10 . Gesang . Combinirt mit Prima .

Ober - Tertia .

Ordinarius : Gymnasiallehrer Dreisbusch .

1 . Religionslehre , a . katholisch : Das erste und zweite Hauptstück des Diöcesan - Katechismus ( Lehre



von den Geboten und den Gnadenmitteln ) . — Erklärung deutscher Kirchenlieder . — Wöchentlich 2
Stunden . Der Ordinarius .

b . evangelisch : Tertia bis Sexta combinirt . Wiederholung der ersten drei Hauptstücke nach dem

Katechismus . Biblische Geschichte des N . T . nach Zahn . Einige Psalmen und Kirchenlieder gelernt

und erklärt . Wöchentlich 2 Stunden . Pfarrer Bruns .

2 . Deutsch . Satzlehre , Orthographie , Jnterpunction . — Lectüre und Erklärung ausgewählter prosaischer

und poetischer Stücke aus dem deutschen Lesebuche von Oe . B . Schulz . Declamation . — Alle 14

Tage eine schriftliche Arbeit . — Wöchentlich 2 Stunden . Lübbesmeyer .

3 . Latein . » . Grammatik : Nach Wiederholung der Casuslehre die Syntax des Verbums ; Repetitionen

aus der Formenlehre . Nach der kleinen lateinischen Grammatik von F . Schultz , b . Mündliche

Uebersetzungen und wöchentlich 2 Pensa aus der Aufgabensammlung von F . Schultz . Extemporalien ,

o . Prosaische Lectüre : Oaos . cio bell . OnII . lib . II . III . IV . — Wöchentlich 8 Stunden .
Der Ordinarius .

ck. Poetische Lectüre : Ausgewählte Stücke aus Oviä ' s Astamorpk . lib . II , III , V , VI . Wöchent¬

lich 2 Stunden . Bis Herbst : Candidat Küper ; seit Herbst : Ccmdidat Herte .

4 . Griechisch , a , Grammatik : Nach Wiederholung der regelmäßigen Conjugationen die Verba in x« .

und die unregelmäßigen Verba , die Adverbien und die Präpositionen . Repetitionen . Nach der Gram¬

matik von Schnorbusch und Scherer . — b . Mündliche Uebersetzungen und wöchentlich 1 schrift¬
liche Arbeit aus dem Uebungsbuche von Schnorbusch und Scherer . — o . Lectüre : Xonopk . unub .
lib . I . — Wöchentlich 6 Stunden . Der Ordinarius .

5 . Französisch . Anwendung von avoir und etre . Reflexive und unpersönliche Verba . Formenlehre
des Substantivs , Adjectivs und Adverbs . Nach der Schulgrammatik von Ploetz . — Lectüre aus

Rolliii kiomm . ill . Schriftliche Arbeiten . — Wöchentlich 2 Stunden . vr . Stiene .

6 . Geschichte und Geographie . Geschichte der Deutschen bis zur neuesten Zeit . Brandenburgisch -

Preußische Geschichte bis auf unsere Tage . Nach Weiter , Bd . II und III . — Geographie der

außereuropäischen Erdtheile . — Wöchentlich 3 Stunden .

Bis Herbst : Küper ; seit Herbst Herte .

7 . Mathematik . Repetition des vorigjährigen Pensums ; Kreislehre und Gleichheit der . Figuren .

Nach Feaux . — Gleichungen vom ersten Grade . Nach Heis . — Alle 14 Tage eine schriftliche

Arbeit . — Wöchentlich 3 Stunden . ^Wissenschaftlicher Hülfslehrer We strick .

8 . Naturbeschreibung . Im Sommer Botanik ; im Winter Mineralogie und Ornithologie .

Parensen .

9 . Gesang . Einübung der Kirchenlieder ; Hebungen im ein - und mehrstimmigen Knabengesange .

10 . Turnen . S . u . Peters .

Unter - Tertia .

Ordinarius : GymnasiallehrerDreisbusch .
1 . Religionslehre . Combinirt mit Ober - Tertia .

2 . Deutsch . Combinirt mit Obertertia .

3 . Latein . Combinirt mit Obertertia .

4 . Griechisch . Nach Wiederholung des vorigjährigen Pensums Fortsetzung der Formenlehre bis zu

den Berbis auf xr » nach der Sprachlehre von Schnorbusch und Scherer . Mündliche Uebersetzung
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v Lund wöchentlich eine schriftliche Arbeit aus deren Uebungsbnche . — Extemporalien . — Wöchentlich

6 Stunden . Bis Herbst : Küper ; seit Herbst : Herte .

5 . Französisch . Combinirt mit Obertertia .

6 . Geschichte und Geographie . Geschichte der Römer bis zum Tode Vespasians . Nach Weiter .

Z ^ Wöchentlich 2 Stunden . — Geographie von Europa . Allgemeine topische Uebersicht ; die Länder und
Staaten Europa ' s außer Deutschland , nach Nieberding . Wöchentlich 1 Stunde , j

Westrick .

7 . Mathematik . Die vier ersten Rechnungsarten der allgemeinen Arithmetik ; Gleichungen des ersten
Grades mit einer Unbekannten . Planimetrie bis zur Gleichheit der Figuren . Nach Feaux . — Alle

14 Tage eine schriftliche Arbeit . Wöchentlich 3 Stundm . Westrick .

8 . Naturbeschreibung . Combinirt mit Obertertia .

0 . Gesang . Combinirt mit Obertertia .

Quarta .

Ordinarius : Gymnasiallehrer vr . Stic ne .

1 . Religion sichre . Erstes Hauptstück des Diöcesan - Katechismus ( Glaubenslehre ) . — Die Apostel¬

geschichte , nach Schumacher . — Wöchentlich 2 Stunden . Or . Mette .

2 . Deutsch . Die Lehre vom einfachen , zusammengezogenen , und zusammengesetzten Satze im Anschlüsse

au B . Schulz ' Lesebuch . Lesen und Erklären ausgewählter Stücke . — Deklamation . — Alle 14

Tage eine schriftliche Arbeit . — Wöchentlich 2 Stunden .
Bis Herbst : Küper ; seit Herbst : Herte .

3 . Latein , a . Wiederholung der vsrda anomala ; die Lehre von der Uebereinstimmung der Satztheile

und dem Gebrauche der Casus ; die Hauptregeln vom Gebrauche der mocki . Nach der kleinen latei¬

nischen Sprachlehre von F . Schultz , b . Oornolius Hopos 8 vltae ; ausgewählte Fabeln aus Ullas -

ärus , welche zugleich memorirt wurden , o . Mündliches Uebersetzen aus der Aufgabensammlung von

F . Schultz . Wöchentlich 3 schriftliche Arbeiten . — Wöchentlich 10 Stunden .
Der Ordinarius .

4 . Griechisch . Formenlehre bis zum vorbum purum oontrg .otum nach der Grammatik von Schnor -

busch und Scherer . Mündliches Uebersetzen und wöchentlich eine schriftliche Arbeit aus dem

Uebungsbuche derselben Verfasser . Wöchentlich 4 Stunden . Lübbes meyer .

5 . Französisch . Plötz Elementarbuch Lect . 40 — 90 . — Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit . Wöchent¬

lich 2 Stunden . We strick .

6 . Geschichte und Geographie . Combinirt mit Untertertia .

7 . Mathematik . Repetition des vorigjährigen Pensums . — Die Dezimalbrüche , Gesellschafts - Rechnung ,

Kettenregel , Mischungs - Rechnung , Prozent - Rechnung , Geometrische Anschauungslehre . Nach Feaux . —

Wöchentlich eine schriftliche Arbeit . Wöchentlich 3 Stunden . We strick .

8 . Naturwissenschaft . Im Sommer - Semester Botanik und Einiges über die Käfer ; im Winter -

Semester Säugethiere und Einiges über die Vögel . Wöchentlich 2 Stunden . We strick .

9 . Zeichnen . Freihandzeichnen ; Zeichnen nach Holzmodellen ; Perspective nebst perspectivischem Zeichnen .

— Wöchentlich 2 Stunden . Zeichenlehrer Traut mann .

10 . Gesang . Uebung der Kirchenlieder . — Fortgesetzte Treffübungen . — Mehrstimmiger gemischter und

Knaben - Chor . Wöchentlich 2 Stunden . Peters .
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Quinta .

Ordinarius : Wissenschaftlicher Hülfslehrer Lübbes meyer .

1 . Religionslehre . Combinirt mit Quarta . Außerdem wöchentlich in einer besonderen Stunde

biblische Geschichte des neuen Testaments . Parensen .

2 . Deutsch . Combinirt mit Quarta .

3 . Latein . Wiederholung des Pensums der Sexta ; unregelmäßige , mangelhafte und unpersönliche Zeit¬

wörter ; Adverbien , Präpositionen und Consunctionen nach der kleinen lateinischen Sprachlehre von F .

Schultz . — Ausgewählte Regeln der Syntax . — Mündliches Uebersetzen aus dem Uebungs buche
von F . Schultz . — Wöchentlich drei schriftliche Arbeiten — Wöchentlich 10 Stunden .

Der Ordinarius .

4 . Französisch . Plötz ' Elementarbuch , Lection 1 bis 60 . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit . —
Wöchentlich 3 Stunden . Der Ordinarius .

5 . Geographie . Geographie von Europa nach Nieberding . — Wöchentlich 2 Stunden .

Parensen .

6 . Rechnen . Die Brüche , Regel de Tri , Regel Quinque , Dezimalbrüche . Wöchentlich eine schriftliche

Arbeit . — Wöchentlich 3 Stunden . We strick .

7 . Naturgeschichte . Combinirt mit Quarta .

8 . Schreiben . Wöchentlich 3 Stunden . Traut mann .

3 . Zeichnen . Wöchentlich 2 Stnnden . Trautmann .

10 . Gesang . Combinirt mit Quarta .

Sexta .

Ordinarius : Gymnasiallehrer Parensen .

1 . Religionslehre . Das Wichtigste aus der Glaubens - und Sittenlehre im Anschluß an die Grnnd -

formeln und täglichen Gebete , Biblische Geschichte mit Quinta combinirt . Wöchentlich 3 Stunden .
Der Ordinarius .

2 . Deutsche Sprache . Leseübungen nebst Erklärung einzelner Lesestücke aus dem Lesebuche von B .

Schulz . Daran wurde geknüpft die Unterscheidung ?.r Wortarten , der Gebrauch der Präpositionen

und die Lehre vom einfachen Satze . Orthographische Hebungen . Deklamation . — Wöchentlich 2
Stunden . Der Ordinarius .

3 . Latein . Regelmäßige Formenlehre incl . der vsrbn llsponsntin nach der kleinen Sprachlehre von F .

Schulz . Mündliches und zum Theil schriftliches Uebersetzen der betreffenden Uebungsstücke ( I — XVIl )

aus dem Uebungsbuche von Schultz . Auswendiglernen der darin vorkommenden Vokabeln . Wöchent¬

lich 4 schriftliche Arbeiten . — Wöchentlich 10 Stunden . Der Ordinarius .

4 . Geographie . Allgemeine geographische Vorbegriffe , Oceanbeschreibung nach Nieberding . —

Wöchentlich 2 Stunden . Im Sommer : Küper ; im Winter : H er te .

5 . Rechnen . Das Einmaleins , Einübung der vier Spezies in benannten und unbemannten Zahlen ;

die gemeinen Brüche . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit . — Wöchentlich 4 Stunden .
Westrick .

6 . Naturgeschichte . Im Sommer Botanik , im Winter Säugethicre . Wöchentlich 2 Stunden .
Der Ordinarius .
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7 . Schreiben . Combinirt mit Quinta .
8 . Zeichnen . Comtinirt mit Quinta .
9 . Gesang . Combinirt mit Quinta ; außerdem wöchentlich 1 Stunde Vorkenntnisse , Treffübungen , ein¬

stimmige Lieder . Peters .

Die Turnübungen unter Leitung des Gesang - und Turnlehrers Herrn Peters wurden im
Sommer Dinstags und Freitags in zwei Abtheilungen , für die untere , aus den 5 untern Klassen be¬
stehende , von 5 — 6 , für die obere von 6 — 7 Uhr abgehalten .

Themata der Aussätze in den oberen Classen :
der deutschen :

1 . Oberprima .

1 . Wer hielte ohne Freund im Himmel , — Wer hielte da auf Erden aus ? Novalis . — 2 .
Worin besteht in Wahrheit das Glück des Menschen , und welche Folgerungen ergeben sich aus der richtigen
Auffassung desselben ? — 3 . Welche Umstände vereitelten Hannibal ' s kühnen Plan , Rom in Italien selbst
zu besiegen ? — 4 . Charakteristik Iphigeniens nach dem einleitenden Monologe des Göthe ' schen Dramas . —
5 . Willst Du , daß wir mit hinein — In das Haus Dich bauen, — Laß es Dir gefallen, Stein , — Daß
wir Dich behauen . Rückert . — 6 . Vollkommen ist kein Erdenglück . Klassenarbeit . — 7 . Wenn einer sich
groß im Kleineu däucht , — So denke , der hat ein Großes erreicht . Göthe . — 8 . Wenn die Wässertem
kämen zu Haus , — Gab ' es wohl einen Fluß : — Weil jedes nimmt seinen eigenen Lauf, — Eins ohne
das andre vertrocknen muß . Rückert . Abiturienten - Arbeit .

2 . Unterprima .
1 . Nicht der ist auf der Welt verwaist — Dem Vater und Mutter gestorben , — Sondern der

für Herz und Geist — Keine Liebe und Wissen erworben . — 2 . Die Folgen des Sieges der Abendländer
bei Tours . — 3 . Ueber Schillers Spaziergang . — 4 . 8tuckm rsbus rickvorsis psiluAium aa solatium
praabent . . — 5 . Die Bedeutung der Gebirge für Menschenleben und Geschichte . — 6 . Wallenstein und
Buttler . Ein Vergleich . — 7 . Des Menschen Engel ist die Zeit . — 8 . Gold liegt tief im Berge . —
9 . Die weltgeschichtlicheStellung Friedrich Barbarossa ' s . — 10 . Die Zeiten ändern sich , mit ihnen die
Menschen . Klassenarbeit .

3 . Obersecunda .
I . Was lehrt den studirenden Jüngling der Sinnspruch : tzuiäguick a ^ is , pruäsntsr LAS « , et

rsspics kmsm ? — 2 . Folgen des Ackerbaus nach Schillers Musischem Feste . — 3 . Warum verweilen wir
so - gern auf dem Gipfel eines hohen Berges ? — 4 . Charakteristik des Jünglings in Schitler ' s Kampf mit
dem Drachen . — 5 . Wie beweiset die Jugend dem Greisenalter ihre Ehrfurcht ? — 6 . Bedeutung des
Wassers für Natur und Menschenleben . — 7 . Schiller ' s Lied von der Glocke nach Inhalt und Form . — 8 .
Der Mensch unter dem Bilde eines Baumes betrachtet . — 9 . Erzählungen , nach verschiedenen Balladen
von Schiller . — 10 . Geld — ein böser Herr . Klassenarbeit .

4 . Untersecunda .
1 . Ein Spaziergang an einen: winterlichen Frühlingstage . — 2 . Ein Briloner Markttag . — 3 .
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Die Trojaner im Seesturme ( Virx . ^ sn . I, 34 — 156 ) . — 4 . Die Sinnbilder auf unseren Gräbern .
— 5 . Die Kraniche des Jbykus . Erzählung nach Schiller ' s Ballade . Klassenarbeit . — 6 . Der Ordens -
Ritter in Schiller ' s „ Kampf mit dem Drachen ." — 7 . Das Leben der Hausthiere , ein Tugendspicgel für
den Menschen . — 8 . Warum ist der Ausruf Damon 's in Schiller ' s Bürgschaft : „ Um des Freundes willen
erbarmet euch " als an die Götter und nicht an die Räuber gerichtet aufznfassen ? — 9 . Die Freuden
der Weihnachtsferien . Klassenarbeit . — 10 . Dispositionen der erklärten Schiller ' schen Balladen . — 11 .
Morgenstunde hat Gold im Munde . Klassenarbeit . — 12 . Haben Gefahr und Bedrängniß auch ihc 'Gutes
für den Menschen ?

L . Lateinische Aussätze .
1 . Ober - Prima .

1 . Romanarum virtutum st R ^ rrbo st Rosnis non ssmsl illustrs spscimsn ssss datum . —
2 . In sinAulis saspo viris consistsro totius civitatis salutsm acüorsm , imprimis tsstss sunt Rslopidas
st Rpaminondas . — 3 . ljuod Iloratius dicit : „ Rortss crsantur fortibus st bonis " , insi§nibus guibusdam
sxsmplis comprobstur ( Ilor . IV . 4 ) . — 4 . lluAustus proptsr summa in rsm publicum msrita vsrs
Iloratio carus mirisgus modis laudatus ( Klasseuarbeit ) . — 5 . ild sanZuinsm odio incitari , guos Oicsro

- sxtsrnos ssss morss contsndit , st ipsorum kuissv Romanorum , dsmonstrstur ( Oic . pro Ri§ar . c . 4 . ) .
— 6 . a . Huibus rationibus Oicsro tzuint . Ri ^ arium a tzuint . Lslio Buberons apud Oassarsm accusatum
dsksndsrit . b . Rum Oatonis sxcsssus s vita rsets a Oicsrons cum Kocratis morts comparstur . —
7 . Bsr rsm publicam Romanam a maximo psrioulo ssss vindicatam , (ortitudins Oamilli , virtuts
impsratoria Narü , slogusntia Oicsronis . (Klassenarbeit ) . — 8 . Ron dssunt oxsmpla , guibus illud Rivii
<0 . 8 , c . 24 ) : „ RuZisndo in msdia forme rui iata ^ , conllrmari vidsatur .

2 . Unter - Prima .
1 . lZuanta rsÜAions Romani optimis rsipublicas tomporibus jusjurandum ssrvavsrint , sxsmplis

ex lnstoria allatis dsmonstrstur . — 2 . Vsrum ssss illud Oicsronis , Romanos bis salutom dsbuisss
Lrpinatibus . — 3 . tzuid Oicsro ds amietia st ds amicis sli ^ ondis prassoripssrit . — 4 . tzuomodo Romani
a Osrmanis drminio ducs in saltu TsutoburAsnsi dsvicti sint ( Klassenarbeit ) . — 5 . ,4r§umsntum
orationis , guam Oicsro babuit pro ^ rcbia pootg . — 6 . On . Rompsjus ad omnia suas astatis bslla
conücisnda divino guodam consilio natus ssss videbatur ( Oic . pro Is§s Nan . c . 14 ) . — 7 . Illud
8olonis , ants mortsm nsminsm boatnin ssss dicsndum , sxsmplis comprobstur . ( Klassenarbeit ) . — 8 .
Huibus arAumsntis probavsrit Oicsro ( in orat . pro IsAsNan . ) , dollum Nitbridaticum st nscsssarium
st waAnum fuisss . — 9 . tzuod Rivius ( II . 12 ) dicsntom kacit Nucium Kcasvolam : „ Rt kacsrs st
pati lortia Romanum sst / sxsmplis comprobstur . — 10 . Lalutsm publicam in sinAuüs sasps viris
totam niti , rebus st Orascorum st Romanorum coZnoscitur . ( Klassenarbeit ) .

3 . Ober - Secunda .
1 . Rolzmratss doeumsnto sst , ne tortunas stabilitats contldamus . — 2 . Rarrstur R ^ rrbi advsrsus

Romanos bsllum . — 3 . Rompsjus post vitam loliciter actam missrs psriit . — 4 . Oimbrorum Boutonorum -
gus sxpsditio st tortuna . — 5 . (juibus dillloultatibus psrioulisgus conllictandum (usrit Uannibali in
transitu ^ Ipium . — 6 . (juomodo Oatilinas coniuratio opprsssa sit . — 7 . Huam mobilis sit aura
popularis , sx kistoria dsmonstrstur .
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III . Vcrlheilmig der LehrgegMäude mich de » Klassen ,

Lehrgegenstände :
In .

1b . IIn . Ilb . lila . Illb , IV . V . VI .

Deutsch 3 3 2 2 2 2 2 2 2

Latein
8 8 10 10 10 10 10 10 10

Griechisch 6 6 6 6 6 6 4

Hebräisch 2 2 1 1

Französisch 2 2 2 2 2 2 2 3

Religionslehre 2 2 2 2 2 2 2 3 3

Mathematik 4 4 4 4 3 3 3 3 4

Naturwissenschaften 2 2 1 1 2 2 2 2 2

Geschichte und Geographie 3 3 3 3 3 3 3 2 2

Schreiben 3 3

Zeichnen 2 2 2

Gesang 1 1 1 1 1 1 2 2 3

Turnen im Sommer 2 2 2 2 2 2 2 2 2

IV . Abiturienten—Prüfung .
Zur Abiturienten - Prüfung meldeten sich für den Herbsttermin 3 , für den Ostertermin sämmtliche

18 Schüler der Oberprima , von denen jedoch je Einer vor Beendigung der Prüfung zurücktrat . Die

mündliche Prüfung wurde unter dem Vorsitze des Herrn Geheimen Regierungs - und Provinzial - Schul -

Rathes vr . Schultz am 11 . September v . I . , resp . 4 . und 5 . März d . I . gehalten . In beiden Ter¬

minen erhielten die Geprüften fämmtlich das Zeugniß der Reife ; von denen des letzteren waren die 6

Examinanden Alex Aust aus Brilon , Andreas Fidler aus Werl , Franz Frühling aus

Velmede , August Meyeraus Winterberg , Ferdinand Schmelter von der Möhneburg

bei Brilon und Franz Westhoff aus Billmerich auf Grund ihres Betragens und Fleißes und

ihrer Leistungen im Laufe des Jahres , wie in den schriftlichen Arbeiten von der mündlichen Prüfung
entbunden .

Die in der schriftlichen Prüfung zu bearbeitenden Aufgaben waren außer dem lateinischen , griechischen
und französischen Scriptum folgende :

1 . Religions - Arbeit , n . im Herb sie : Bedeutung der heiligen Schrift als Erkenntnißquelle des christ¬

lichen Glaubens . — Ueber das Glaubensbekenntnis b . Ostern . Die Lehre von der wirklichen
3
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lind von der heiligmachcnden Gnade nach den Gleichnissen von den Talenten und vom Weinstocke .

— Ueber die Pflicht .

2 . Deutscher Aufsatz , g . Herbst : Hat der Dichter Recht , wenn er sagt : „ Lerne nur das Glück er¬

grauen ; — Denn das Glück ist immer da . " b . Ostern : „ Wenn die Wässerlein kämen zu Haus ,

— Gäb ' es wohl einen Fluß : — Weil jedes nimmt seinen eignen Lauf , — Eins ohne das andre

vertrocknen muß " . Rückert .

3 . Lateinischer Aussatz , Ä . Herbst : 1n » sns i » uä psrieulum , guocl ? 6r5ns Ornsosrum Übsrtati

intentabant , äckksnisiminm mnxims opsra sst propulsatum . b . Ostern : Illuck Oieeronis ( Oisp .

Tuso . I . e . 44 ) , mnltis mortss ( uisss optabiiss oum §Iorin , Lrasooruin st komanorum exsinplis

oonürmstur .

4 . Hebräisch , n . Herbst : vaent . b . Ostern : Lxock . o . III , 10 — 14 .

Z . Mathematische Arbeit , s . Herbst : 1 . Man construire ein Dreieck , wenn der Umfang und die

Winkel gegeben sind . — Mai : löse die Gleichung : 2 x ^ — 20 x ^ — — 333 . — 3 . Man berechne

den Umfang eines Dreiecks , dessen Grundlinie n — 100 , Höhe ii — 400 und Radius des umschriebenen

Kreises r — 70 bekannt sind . — 4 . Der Radius der Grundfläche eines gradcn Kegels ist — 25 am . ;

die Mantelfläche ist 7575 gom . : wie groß ist der Inhalt des Kegels ? b . Ostern : 1 . In einen

gegebenen Kreis ein Dreieck zu beschreiben , welches einem gegebenen Dreiecke ähnlich sei . 2 . Man

berechne Seiten und Winkel eines Dreiecks , wenn gegeben n — 28 , 604 , « — 52 « 13 *, in — 1 , 44 .

— 3 . Man berechne den Inhalt einer Pyramide .4061 ) mit den Kanten ^ 13 — 10 , L6 — 12 ,

Lv — 15 , 06 — 13 , 13V — 11 , 6O — 14 . — 4 . Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit , mit einem

Würfel in drei Würfen zusammen mehr als 10 Augen zu werfen ?

Die entlassenen Abiturienten sind :

Nro.
Name .

Con -

fession .
Geburtsort . Alter . Berufsfa ' ch . Universität .

1 Eckert , Peter . katholisch Oberbrechen , Nassau 2t ' / 2 Theologie . Bonn .
2 Hoppe , Joseph . Hagen ( Arnsberg ) . >81 / - Mathematik Münster .
1 Aust , Alex . „ Brilon . 18 Theologie Münster
2 Buden , Konstantin . Lövenich b . Köln . 18 Jura . Bonn .
3 Boese , Karl . Berge . 17 >/ 2 Jura . Leipzig .
4 Braukmann , Joseph . Endorf . 20 -/ 2 Theologie . Münster .
S Cr am er , Gustav . Niedersfeld . IM / 2 Medizin . Würzburg .
6 Evers , Benno . Büren . 17 Baufach . Berlin .
7 Fidler , Andreas . Werl . 20 Jura . Heidelberg.8 Frühling , Franz . Velmede . 20 Theologie u . Philol . Münster .
9 Geilen , Wilhelm . Niedersfeld . >91 /2 Jura . Leipzig .

, 0 Leisse , Eduard . Brilon . 17 Forstfach . Neustadt -Ebcrsw .
1l Lingenauber , Johann . „ Siedlinghausen . , 8 Philologie . Münster .
, 2 Meyer , August . Kallenhardt . 19l / s Mathematik . Münster .
t3 Sch melier , Ferdinand . Möhneburg b . Brilon . 21 Forstfach . Münden .
14 Verkoyen , Joseph . Andernach . 18 Jura u . Cameralia . Heidelberg.
15 Vogel , Ferdinand . „ Brilon . 20 >/ 2 Postfach .

—
16 Wachendorf , Adolph . Bonn . 21 Jura . Bonn .
17 Westhoff ( Becker ) , Franz . „ Billmerich . 20 Theologie . Löwen .
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V . Verordnungen der vorgeiehtcu Behörden
von allgemeinerem Interesse .

1 . Münster , den 24 . März 1877 . Königliches Provinzial - Schulcollegium bringt die Anordnung in

Erinnerung , daß die Aufnahme neuer Schüler noch innerhalb der Ferien stattfinden und nach

deren Ablauf der Unterricht überall in geregelter Weise seinen Anfang nehmen müsse .

2 . Münster , den 6 . April 1877 . Genehmigung des Königlichen Provinzial - Schulcollegiums zur Ein¬

führung des Lehrbuches der Physik von Münch .

3 . Berlin , den 29 . Mai 1877 . Das hohe Ministerium der Unterrichts - u . s . w . Angelegenheiten ordnet
neuerdings an , daß bei Zuerkennung der Befähigungs - Zeugnisse für den Einjährigen freiwilligen

Militärdienst jede ungesetzliche Nachsicht vermieden , vielmehr durchaus nach den nämlichen Grundsätzen

verfahren werde , wie bei Versetzung der Schüler in die folgende Klasse , d . h . im vorliegenden Falle ,
in Ober - Secunda . Das Rescript trifft dem entsprechende Anordnungen , namentlich in Betreff solcher

Schüler , die nach Absolvirung der Unter - Secunda abzugehen gedenken .

4 . Münster , den 2ö . Juni 1877 . Das Königliche Provinzial - Schulcollegium theilt ein Rescript des

Hohen Finanz - Ministeriums vom 22 . Mai 1877 mit , betr . die Bedingungen der Annahme als

Steuer - Supernumerar . Es ist daraus besonders hervorzuheben , daß die Aspiranten des Steuerfaches

entweder die Prima eines Gymnasiums oder einer Realschule erster Ordnung mindestens ein Jahr

lang mit gutem Erfolge besucht haben , oder aus einer zu Entlassungs - Prüfungen berechtigten Real¬

schule zweiter Ordnung mit dem Zeugnisse der Reife entlassen sein , oder durch Prüfungs - Attest des

Vorstehers einer der genannten Anstalten Nachweisen müssen , daß sie die obiger Anforderung ent¬

sprechenden Kenntnisse besitzen . Die Anmeldungen sind an den Provinzial - Steuerdirector desjenigen

Bezirkes zu richten , in dem die Annahme gewünscht wird .

5 . Münster , den 6 . November 1877 . Das KöniglicheProvinzial - Schul - Collcgium macht aufmerksam

auf die kleine Schrift „ Die überhandnehmende Kurzsichtigkeit der deutschen Jugend " von Or . Colsmann ,
Augenarzt . Barmen bei Wiemann .

6 . Münster , den 16 . Februar 1878 . Im Aufträge des Herrn Ministers setzt das Königliche Provinzial -

Schulcollegium unter Aufhebung der früheren desfallfigen Verfügungen für alle höheren Lehranstalten

der Provinz die Ferien - Ordnung in folgender Weise fest :

1 . Die Hauptferien dauern 5 Wochen und beginnen vom 1b . August ab .

2 . Die Osterferien umfassen 3 Wochen , und wird Anfang und Schluß derselben je nach dem

Falle des Festes seitens des Königlichen Provinzial - Schulcollegiums jedesmal besonders bestimmt
werden .

3 . Die Pfing stserien beginnen mit Samstag vor dem Feste und schließen mit Mittwoch Abend

nach demselben .

4 . Die Weihnachtsferien dauern 14 Tage und beginnen mit dem 22 . oder 23 . December .

VI . ChroM
Das Schuljahr begann Donnerstag , den 12 . April , und wurde nach Abhaltung der

Prüfungen am folgenden Tage mit feierlichem Gottesdienste eingeleitet .

Freitag , den 1 . Juni , beehrte der Herr Geheime Ministerialrath vr . Stauder

von Berlin die Anstalt mit seinem Besuche . Nachdem er an diesem und dem folgenden Tage dem Unter¬

richte in den verschiedenen Klassen beigewohnt hatte , erörterte er in einer mit den Lehrern abgehaltenen



Cvnferenz unter Bekundung des im allgemeinen befriedigenden Eindrucks , den er von der Anstalt empfangen
habe , die Punkte , in denen eine Hebung der Leistungen zu erstreben , und die Mittel, die dazu in Anwendung
zu bringen sein . Ich verfehle nicht , dem hochverehrten Herrn auch an dieser Stelle den wärmsten Dank
für das der Anstalt bewiesene Interesse und die reiche Anregung zu fruchtbarer Wirksamkeit derselben
auszusprechen .

Sonntag , den 15 . Juli , feierten 13 Schüler der unteren und mittleren Klassen ihre erste
h . Communion , von Herrn Lymn . - Lehrer Dreisbusch mit großer Aufopferung zu diesem Tage durch
mehrmonatlichen außerordentlichen Unterricht vorbereitet .

Die Erinnerung an den Tag von Sedan wurde Samstag , den 1 . September , durch festlichen
Schulart auf der Aula , bei welchem Herr Oberlehrer vr . Schwering die Festrede hielt , unter lebhafter
Betheiligung des Publikums begangen .

Am 25 . September wurden die Turnübungen in Anwesenheit des gesummten Lehrer - Collegiums
mit einem Probeturnen geschlossen , welches erfreuliche Beweise von dem Wer und Erfolge , mit dem
die Hebungen betrieben waren , lieferte .

Die vorschriftsmäßigen größeren Klassen - Prüfungen wurden kurz vor und bald nach den Herbstferien ,
welche vom 1 . bis zum 7 . October stattsanden , gehalten .

Freitag , den 22 . März , wurde das Geburtsfest Sr . Majestät des Kaisers und
Kchnigs nach vorausgegangenem , feierlichem Hochamte durch festlichen Schulact begangen und mit dieser
Feier auch die Entlassung der Abiturienten verbunden , in deren Namen sich der Abiturient Franz
Becker , gen . Westhoff , mit einer Rede über das Thema : „ Vor jedem steht ein Bild des , was er werden
soll ; — So lang er das nicht ist , ist nicht sein Friede voll " verabschiedete .

Mittwoch , den 3 . April , hielt die Anstalt das feierliche Jahresgedächtniß für den verstorbenen
Wohlthäter des Gymnasiums Landdechanten und Ehrendomherrn Johannes Schlüter nnd
am folgenden -Tage für dessen verstorbene Schwester , die Wohlthäterin der Gymnasialkirche , Wittwe
Eatharina Elisabeth Siebert , geb . Schlüter .

IR . Mit dem Schlüsse ves vorigen Schuljahres trat der wissenschaftliche Hülfslehrer Herr
Me ring nach anderthalbjähriger berufstreuer und erfolgreicher Wirksamkeit von der Anstalt aus , indem
er zum ordentlichen Leherer an der höheren Schule zu Wattenscheid ernannt war .

Der Probekandidat Herr Küper verließ unsere Anstalt am Ende des Sommersemesters , um an
der höheren Schule zu Eupen sein Probejahr fortzusetzen und ' zugleich als wissenschaftlicher Hülfslehrer
zu wirken .

An Stelle des Ersteren trat der Candidat des höheren Schulamts Herr Lübbesmeier bei
unserem Gymnasium ein . Vom 1 . Juli bis 1 . August zu einer militärischen Dienstleistung einberusen ,
wurde er während dieser Zeit bereitwilligst durch die übrigen Mitglieder des Lehrer - Collegiums vertreten .

Mit dem 1 . November v . I . trat der Candidat des höheren Schulamts Herr Herte am hiesigen
Gymnasium zur Abhaltung des Probejahres ein . Mit Genehmigung des Königlichen Provinzial - Schul -
Collegiums wurde er über das gesetzliche Probepensum mit mehreren Stunden am Unterrichte betheiligt .

Von einem sehr schmerzlichen Verluste wurde die Anstalt kurz vor dem Schlüsse des Schuljahres
betroffen , indem sie noch in den letzten Tagen , wie vor 3 Jahren den Oberlehrer Joseph Harnischmacher ,
so jetzt dessen Freund und Stellen - Nachfolger , den 1 . Oberlehrer Friedrich Wilhelm Ferrari ,
durch einen frühen Tod verlor . Am 15 . Januar wurde er von einem Bluthusten befallen , welcher eine
Schwächung der körperlichen Kräfte herbeiführte , die ihm nicht 'nur jede weitere Dienstleistung unmöglich
machte , sondern auch sogleich die größten Besorgnisse für sein Leben erregte . Zwar gelang es der auf¬
opferndsten , sorgsamsten Pflege , die Gefahr noch Wochen lang hinzuhalten , doch nicht , sie zu überwinden ;
sanft und gottergeben verschied er am Abende des 27 . März . Eine große Zahl von Leidtragenden aus
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allen Ständen geleitete ihn Sonntag , den 31 . März , zur letzten Ruhe , und am folgenden Tage wurde ihm

von Seiten der Anstalt ein feierliches Seelenamt in der Gymnasialkirche gehalten .

Wie die Angehörigen , unter ihnen der bejahrte Vater und mit zwei unmündigen Kindern die

theure Gattin , die ihn nach einer noch nicht fünfjährigen , höchst glücklichen Ehe von ihrer Seite scheiden

sah , so blicken alle , denen er näher gestanden , so blickt insbesondere auch unsere Anstalt dem früh Geschiedenen

mit innigem Wehgefühle nach . Seit Herbst 1865 , als 1 . Oberlehrer seit Herbst 1875 , hatte er ihrjange -

hört , und soweit es von seinem Wollen abhinge , ihr stets anzugehören beschlossen . Sie hat in ihm einen
edlen Mann und vortrefflichen Lehrer verloren . Geboren zu Paderborn am 7 . April 1840 , entwickelte er

die schönen Gabeu des Geistes und des Herzens , welche die Vorsehung ihm beschieden hatte , dnrch stillen ,

gewissenhaften Fleiß schon früh zu vielversprechender Blüthe , deren sich zu freuen auch dem Berichterstatter

vergönnt war , da er auch ihn als Lehrer am Gymnasium zu Paderborn zu seinen Schülern zählte .

Nachdem er von dort im Herbste 1858 abgegangen war , widmete er sich auf der Akademie zu Münster

dem Studium der Philologie , und die ehrenvolle Prüfung pro kam äom , die er Herbst 1863 ablegte ,

bekundete aufs Schönste , wie treu er dem Geiste sittlichen Ernstes und wissenschaftlichen Strebens auch als

Universitäts - Studirender geblieben war . Das Probejahr hielt er gleich nach abgelegter Prüfung am

Gymnasium zu Paderborn , an welchem er auch nach dessen Beendigung noch einige Zeit thätig blieb , bis

er an unsere Anstalt berufen wurde . Dieser hat er daher die Jahre seiner männlichen Wirksamkeit und

mit ihnen die Früchte eines edel verbrachten und genutzten Jugendalters fast ausschließlich gewidmet . Es

waren schöne Früchte : gediegenes Wissen , klares Urtheil , ein feiner ästhetischer Sinn waren in ihm harmonisch

vereinigt und vermöge dieses nicht allzuhäufigen Ebenmaßes der geistigen Kräfte war sein Unterricht zugleich

gründlich und faßlich , anziehend und allseitig bildend . Ein theilnahmvolles Gemüth und ein Zartgefühl ,

das auch in Ernst und Strenge der Schonung , die fremder Persönlichkeit gebührt , ihn nie vergessen ließ ,

machte sein Wirken auch in erziehlicher Rücksicht in gleichem Maße ansprechend , eindringlich und fruchtbar .

Kraft und volles Leben aber gewannen diese schönen Eigenschaften durch den hohen Ernst einer Pflicht - und

Berufstreue , wie sie mit Nothwendigkeit aus der tiefen Gläubigkeit eines zartfühlenden Gemüthes hervorging .

Schön und scgensvoll war sein Leben und Wirken . Aber auch in den Tagen der Krankheit offenbarte sich

in erhebendster Weise die innige Religiösität , die sein ganzes Denken und Handeln durchdrang . Jede Miene

des Antlitzes prägte die vollkommene Ruhe und Ergebenheit ab , mit der er seiner Auflösung entgegensah ;

kein Laut der Unzufriedenheit , wie sie bei seinem fast jugendlichen Alter und den glücklichen Verhältnissen ,

in denen er lebte , so nahe gelegen hätte , kam von seinen Lippen ; vielmehr war er mit rührendem Eifer

darauf bedacht , sich durch Geduld und Sanftmuth , durch Gebet und oft wiederholten , andächtigen Empfang

der hh . Sacramente der Vereinigung mit unserem Gotte und Erlöser würdig zu machen .

Groß , so hoffen wir , ist der Lohn , den er bei Gott gefunden . Indem ich ihm im Namen der

Anstalt , im Namen des Curatoriums und in Vereinigung mit den College », denen er bis an sein Ende

in ungetrübter , herzlicher Freundschaft verbunden war , in dankbarer Hochachtung und Liebe dieses Wort der

Erinnerung widme , darf ich an seine Schüler mit Vertrauen die Bitte richten , daß auch sie das Bild

des edlen Lehrers in treuem Andenken bewahren und aus demselben die große Lehre schöpfen , wie gut und

schön es ist , gleich ihm als Knabe , als Jüngling oder Mann jeden Tag , den Gott uns schenkt, nach seinem

h . Willen wohl zu benutzen , um gleich ihm zu der Stunde , die Gottes Rathschluß bestimmt hat , früh oder

spät , mit Ruhe und Hoffnung von hier scheiden zu können . 8 . I ? .
Cst Das Gymnasium wurde im verflossenen Schuljahre von 133 Schülern besucht ; 118 waren

kathol ., 12 evang ., 2 mosaischer Confession , 62 einheimische , 70 auswärtige . Auf die Klassen vertheilten

sie sich , wie folgt : la . 21 , Id . 15 . Ilm 17 , llb . 21 , lila . 11 , Illb . 13 , IV . 9 , V . 11 , VI . , 15 .

D . An Geschenken empfing die Anstalt vom Hohen Königlichen Ministerium des Unterrichts
Palestrina ' s Motetten von Th . de Witt B . VI , I) e Schneider : Neue Beiträge zur alten Ge¬

schichte und Geographie der Rheinlande . 11 . Folge ; vom Königlichen Provinzial - Schulcollegium zu Breslau
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Verhandlungen der 4 . schlesischen Dircctorcn - Conferenz ; von der Weidmann ' schen Verlagshandlung zu

Berlin Zeitschrift für das Gymnasialwesen , herausgegeben vonHirschfelder , Hofmann

und Kern , 31 . Jahr gang . Für diese Geschenke statte ich Namens der Anstalt den gehorsamsten Dank ab .

VII . Verzeichniß der Schüler .
während des Schuljahres 1877 - 1878 .

La .

1 . Aust , Alex aus Brilon .
2 . Boden , Konstantin a . Lövenich .
3 . Böse , Karl aus Berge .
4 . Braukmann , Jos . a . Endorf .
5 . Bnhr , Lorenz aus Nieder¬

breitbach .
6 . Cramer , Gust . a . Niedersfeld .
7 . Eckert , Peter a . Oberbrechen .
8 . Evcrs , Benno aus Büren .
9 . Fidler , Andreas aus Werl .

10 . Frühling , Franz a . Velmede .
11 . Geilen , Wich . a . Niedersfeld .
I ,2 . Hoppe , Joseph aus Hagen .
13 . Leisse , Eduard aus Brilon .
14 . Lingenauber , Johann aus

Siedlinghausen .
15 . Meschede , Joseph aus Upp -

sprunge ,
16 . Meyer , Aug . a . Kallenhardt .
17 . Schmelter , Ferdinand von der

Möhneburg .
18 . Verkoyen , Jos . v . Andernach .
19 . Vogel , Ferdinand aus Brilon .
20 . Wachendorf , Adolph a . Bonn .
21 . Westhoff , Franz a . Billmerich .

Lb .

1 . Budde , Franz a . Düsseldorf .
2 . Gellhorn , Hugo a . Nieschede .
3 . Gödde , Eduard aus Büren .
4 . Götte , Franz aus Brilon .
5 . Gruß , Wilhelm aus Brilon .
6 . Köster , Arnold aus Brilon .
7 . Köther , Wilh . a . Lüchtringen .
8 . Lehmkühler , Louis a . Hagen .
9 . Mause , Karl aus Hallenberg .

10 . Müller , Hermann aus Geb¬
hardshain .

II . Quick , Joseph ans Brilon .
12 . von »schlechtendal , Hermann

ans Mühlhausen .
13 . Struif , Josepp a . Meschede .
14 . Vilmar , August aus Willing¬

hausen .

15 . Wedemann , Joseph a . Brilon .

LLa .

1 . Carthaus , Emil a . Anröchte .
2 . Dehnert , Friedrich a . Ober¬

schönau .
3 . Hüser , Fritz aus Brilon .
4 . Junk , Heinrich aus Lieser .
5 . Klemann , Karl aus Empel .
6 . Kordes , Franz aus Beckum

bei Balve .
7 . Mostert , Theodor a . Coblenz .
8 . Münstermann , Heinrich aus

Oberense .
9 . Neyses , Dominicas aus Zel¬

tingen .
10 . Schlösser , Wilh . aus Olpe .
11 . Schlüter , Egon aus Brilon .
12 . Schumacher , Heinr . a . Corbach .
13 . Seidenfaden , Karl aus Kalk .
14 . Terburg , Joseph aus Brilon
15 . Urban , Max ans Hoherlehme .
16 . Varnhagen , Franz aus Kirch¬

hundem . ;
17 . Wenninghausen , Fritz ans

Langenstraße .

LIb .

1 . Ahnrer , Jos . a Wulfringhausen .
2 . Böse , Heinrich aus Berge .
3 . Decker , Paul aus Frechen .
4 . Dorlöchter , August a . Rüthen .
5 . Evers , Hubert aus Rees .
6 . Falke , Wilhelm ans Brilon .
7 . Fuchs , Friedr . a . Bernkastel .
8 Hahn , Franz aus Büren .
9 . Harlinghausen , Julius aus

Eslohe .
10 . Henne , Johann aus Brilon .
11 . Höynck , Wilh . a . Letmathe .
12 . Lehmkühler ; Friedr . a . Hagen .
13 Martini , August aus Brilon .
14 . Meyer , Ludwig a . Winterberg .
15 . Planz , Joseph ans Seck . >

16 . Ploog , Friedrich aus Stutt -
gerhof bei Frechen .

17 . Quinke , Jos . aus Kirchhundem .
18 . Röttgers , Wilhelm a . Steng -

lingsen .
19 . Stich , Friedr . a . Fürstenberg .
20 . Suchan , Friedr . aus Oeding .
21 . Walter , Johann aus Rüthen .

IILn .

1 . Beckers , Karl aus Hovestadt .
2 . Bürger , Joseph aus Olsberg .
3 . Dieckmann , Joseph a . Brilon .
4 Göckeler , Johann aus „
5 . Labe , Hugo aus Paderborn .
6 . Lübbesmeyer , Wilhelm aus

Mettinghausen .
7 . Oppenheimer , Moritz aus

Marsberg .
8 . Urban , Erich a . Hoherlehme .
9 . Vondereck , Ludw . a . Brilon .

10 . Boß , Wilhelm ans Hagen .
11 . Wigge , Joseph aus Brilon .

LILd .

1 . Boden , Wilhelm a . Lövenich .
2 . Felten , Fritz
3 . Göckeler , Heinr . aus Brilon .
4 . Haupt , Joseph „
5 . Hovestadt , Franz „ „
6 . Kleffner , Theodor a , Suttrop .
7 . Kowalsky , Leo aus Filehne .
8 . Meyer , Wilhelm aus Brilon .
9 . Pfeifer , Just . a . Römersberg .

10 . Rüther , Heinr . aus Brilon .
11 Rüther , Wilh . a . Altenbüren .
12 . Sauerwald , Heinrich aus

Altenbüren .
13 . Schotte , Karl aus Brilon .

« V
1 . Bereiches , Wilh aus Alme .
2 . Block, Rud . a . Beverungen .
3 . Fischer , Johann aus Brilon .



4 . Goldschmidt , Siegm . „
5 . Haupt , Anton „
6 . Koster , Moritz » „
7 . Kürmamr , Joseph „ „
8 . Möller , Fritz „
9 . Ramroth , Magnus „ „

1 . Becker , Bernhard aus Brilon .
2 . Braun , Anton „ „
3 . Hakenberg , Ferd . „ „

4 . Jsenberg , Fritz

ü . Lohmann , Will ) . »
6 . Neck , Leonhard „ „
7 Quick , Joseph
8 . Quinte , Otto a . Kirchhundem .
9 . Ramroth , Gustav aus Brilon .

10 . Thiele , Johann „ „
k 1 . Wommclsdorf , Jos . „

^ S .

1 . Beckers , Egon a . Altenbüren .
2 . Braun , Christian a . Brilon .
3 . Conrad ! , Jos . a . Altenbüren .

4 . Dohle , Caspar aus Brilon .
5 . Hahne , Bernhard „ „
6 - Heitzig , Friedrich „
7 . Hovestadt , Beruh . „ „
8 . Martini , Joseph „
9 . Martini , Wilhelm „

10 . Roeren , Herm . aus Kastrop .
1k . Schneider , Will ) , aus Brilon .
12 . Schulte , August „
13 . Unkraut , Eberh ard „ „
14 . Wcishanpt Beruh . „ „
15 . Weste , Adolph „ „

Für die Unterstützung bedürftiger Schüler , insbesondere durch Freitische , spreche ich den

geehrten Wohlthätern den wärmsten Dank aus .

Samstag , den 6 . April , wird das Sch ul fahr mit feierlichem , um ' A6 Uhr begin¬

nendem Gottesdienste und daraus folgender Bekanntmachung der Censuren geschlossen .

Die Censuren werden unmittelbar von der Anstalt aus den Eltern zugesandt : ich mache

diese ergebenst darauf aufmerksam , daß sie dieselben zu unterzeichnen und am Schlüsse dersFerien

den Söhnen zur Wiedcrabgabe an ihren Ordinarius mitzngeben haben .

Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 29 April

Neu aufzunehmende Schüler müssen spätestens den 25 . April bei dem Unterzeichneten

angemeldet werden . Die Prüfungen finden Statt am 26 . und 27 . desselben Monats .

Zu den bei der Anmeldung zu überreichenden Zeugnissen gehört für die über 12 Jahre

alten namentlich auch das Wiederimpfungs - Attest und für diejenigen , welche nicht durch

die Eltern selbst der Anstalt zugeführt werden , deren beglaubigte Bescheinigung darüber , daß sie

ihren Söhnen die Genehmigung zmn Besuche der Anstalt ertheilt haben .

Ich mache darauf aufmerksam , daß Wohnungen für Schüler nur mit Genehmigung des

Directors gewählt und später geändert werden dürfen .

Director .
- -

Orueirksüler ia clsr ^ .dbanälnnA .

Leite 3 : k' orinel 2 keblt ein dleiekbeitsLsieken .
„ 4 : Teile 6 uncl 7 von unten Iie8

8b , (rt —

^ st .
7 : Teile 7 von unten lies
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